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+++ Update 214 – 31.07.2021, 19:00 Uhr +++ 

Was bringt die neue deutsche Coronavirus-Einreiseverordnung vom 30. 
Juli 2021? 

Für Reisen nach Lateinamerika im praktischen Ergebnis so gut wie nichts – jedenfalls 
nach der letzten Änderung vor wenigen Tagen. Nach wie vor benötigt man bei jedem 
Rückflug einen negativen Testnachweis, es sei denn, man ist genesen oder 
vollständig geimpft (es sei denn, man kommt aus Brasilien oder Uruguay, dann gilt 
die Pflicht zum negativen Test ohnehin für alle. (Die politisch am heftigsten 
diskutierte Einführung der Testpflicht bei Einreise per Auto/Bahn ist naturgemäß bei 
Lateinamerikareisen ohnehin nicht von Bedeutung!) 

Weggefallen sind nun die „normalen“ Risikogebiete, so dass nur noch Hochrisiko- und 
Virusvariantengebiete gelistet werden. Dies führt zu einer leichten Vereinfachung, da 
damit bei Rückreise aus den meisten mittelamerikanischen Ländern und Guyana im 
Moment die digitale Einreiseanmeldung entfällt. Da mit negativem Test dann ohnehin 
keine Quarantäne drohte, ändert sich durch diesen Wegfall ansonsten für den 
Reisenden nichts. 

Wie man der Liste des RKI vom 30.07.2021, auf die wir unten noch eingehen, 
entnehmen kann, hat man sich bei der „Umlistung“ der Länder auch nicht allzu viel 
Arbeit gemacht, sondern einfach alle Hochinzidenzgebiete zu Hochrisikogebieten 
„umgetauft“. Während man alle anderen Virusvariantengebiete gestrichen hat, hat 
man diese Einstufung allein bei Brasilien und Uruguay belassen, wobei eine 
Begründung dem Text nicht zu entnehmen (auch dazu später noch ein Wort). 

Bei den Virusvariantengebieten hat sich trotz der Änderung der Vorschriften für 
Genesene und Geimpfte nichts geändert, denn nach wie vor gibt es keine 
Feststellung gemäß § 4 Absatz 2 Satz 5 Corona-Einreiseverordnung durch das 
Robert Koch-Institut, wonach vollständig mit einem Impfstoff gegen das Coronavirus 
SARS-CoV-2 geimpft Personen von der Quarantäne befreit sind, wenn das Robert 
Koch-Institut festgestellt und auf seiner Internetseite ausdrücklich unter Bezug auf 
diese Vorschrift bekanntgemacht hat, dass dieser Impfstoff gegen die Virusvariante 
hinreichend wirksam ist, derentwegen die Einstufung als Virusvariantengebiet erfolgt 
ist. 

Was nochmals geändert wurde, ist die Laufzeit der Quarantäneregelungen der 
Verordnung, die nun bis 30.09.2021 gelten. Und nun gilt die Testpflicht, die bisher ab 
6 Jahren gegolten hat, erst ab 12 Jahren. Für Kinder bis zu diesem Alter endet die 
Quarantäne bei Rückkehr aus einem Hochrisikogebiet automatisch nach 5 Tagen. 

Wir haben auf Grundlage der neuen Regelungen unsere Zusammenfassung für die 
Einreise nach Deutschland überarbeitet. Dieser Unterlage ist auch eine Kurzübersicht 
der Regeln sowie der aktuelle Verordnungstext beigefügt. 

Coronastatistik 

https://ruppertbrasil.de/wp-content/uploads/2017/08/Einreise-Deutschland-Covid-aktuell.pdf
https://ruppertbrasil.de/wp-content/uploads/2017/08/Einreise-Deutschland-Covid-aktuell.pdf
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Unsere Statistik der Infektionszahlen für Lateinamerika haben wir heute nochmals 
aktualisiert, da dies auch zum Verständnis der Risikolisten des RKI bzw. unserer 
Zweifel daran hilfreich ist. Der positive Trend in Südamerika hat sich weiter verstetigt. 

Die Risikoländerliste des RKI vom 30.07.2021 

Vor dem Hintergrund der Novellierung der Coronavirus-Einreiseverordnung hat die 
Liste des RKI (genauer: Informationen zur Ausweisung internationaler Risikogebiete 
durch das Auswärtige Amt, BMG und BMI – das sind eigentlich die entscheidenden 
Institutionen), den eigentlich entscheidenden Einfluss auf Reisen nach Südamerika. 

Die gestern um 18:45 Uhr veröffentlichte Liste setzt nun um, dass Risikogebiete ab 
01.08. wegfallen und nur noch Hochrisiko- und Virusvariantengebiete gelistet 
werden. Was Südamerika betrifft, hat man keinerlei Neubewertung vorgenommen, 
gleich, wie positiv die Zahlen sich in Südamerika entwickelt haben. Wenn man sich 
damit länger befasst, so fällt es schwer, ein frustriertes Kopfschütteln zu verbergen. 

Bevor wir auf ein paar Punkte eingehen wollen, zuerst einmal das Ergebnis: 

Ab 01.08.2021 sind folgende lateinamerikanischen Staaten gelistet: 

Als Hochrisikogebiete: Argentinien, Bolivien, Chile, Costa Rica, Ecuador, Kolumbien, 
Kuba, Paraguay, Perú, Surinam 

Hochrisikogebiete sind künftig Gebiete mit besonders hohen Fallzahlen, z.B. wenn im 
Vergleich die Inzidenz ein Mehrfaches der mittleren 7-Tagesinzidenz je 100.000 
Einwohnern in der Bundesrepublik Deutschland ausmacht. Indiz ist regelmäßig eine 
7-Tagesinzidenz von deutlich über 100. (Hinzukommen noch allgemeine 
Bewertungen, deren Anwendung aber manchmal nicht nachzuvollziehen sind) 

Die bisherigen Risikogebiete Belize, El Salvador, Guatemala, Guyana, Honduras, 
Mexiko, Nicaragua, Panamá und Venezuela sind nun nicht mehr gelistet, also 
„normale Reiseländer“. 

Wenn man sich die aktuellen Inzidenzzahlen (in Klammern) ansieht, dann fragt man 
sich, wie es sein kann, dass Panamá (155), Mexiko (93), Guyana (77) oder gar 
Französisch-Guyana (233) nicht mehr gelistet, aber Länder wie Perú (23), Ecuador 
(33) oder Chile (43) als Hochrisikogebiete eingestuft werden. Mit Bewertung 
europäischer Länder wollen wir das schon gar nicht vergleichen. Selbst wenn man 
Testquoten und die Gesundheitssysteme vergleicht, gibt es für diese Art der 
Bewertungen keine nachvollziehbare Begründung, außer dass man sich mit dieser 
Region der Welt nicht so richtig befassen will. 

Als Virusvarianten-Gebiete: Brasilien, Uruguay 

Warum die Länder mit der südafrikanischen Variante gestrichen wurden, haben wir 
der SZ entnehmen können. Es wurde wohl festgestellt, dass auch in Südafrika die 
Delta-Variante vorherrscht und die südafrikanische Variante keine nennenswerte 

https://ruppertbrasil.de/statistik-coronainfektionen-mittel-und-suedamerika/
https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Risikogebiete_neu.html
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Rolle mehr spielt. Im Übrigen war dem Bericht auch zu entnehmen, dass diese 
Variante in Spanien eine größere Rolle spielte als in Südafrika, ohne dass Spanien 
deswegen zum Virusvariantengebiet geworden wäre.Nun gut. Man fragt sich 
allerdings, was nun der Unterschied zu der Gamma-Variante aus Brasilien ist. Denn 
diese ist, wie man sowohl den Reports der WHO als auch den Veröffentlichungen des 
RKI entnehmen kann, seit Anfang des Jahres in Europa und auch in Deutschland. Der 
Anteil dieser Variante an den Infektionen liegt in Deutschland immer noch unter 1 %, 
so dass man wird sagen können, dass sich diese Variante nicht gegen die Anfang 
des Jahres vorherrschende Alpha-Variante, geschweige denn gegen die zurzeit mit 
95 % vorherrschende Delta-Variante durchsetzen konnte. Vielleicht wäre das doch ein 
guter Grund, auch Brasilien und Uruguay zu streichen, die zum Beispiel in der Schweiz 
nicht als Virusvariantengebiete (=Länder mit besorgniserregender Variante) geführt 
werden. Aber zumindest sollte eine Quarantänefreistellung für Geimpfte möglich 
sein, da nach eigenem Bekunden des RKI unsere Impfstoffe gegen alle Varianten 
wirken. 

Die Zukunft wird es weisen, ob man sich in den entsprechenden Gremien der 
lateinamerikanischen Länder etwas ernsthafter annimmt. 

+++ Update 213 – 30.07.2021, 06:00 Uhr +++ 

Panamá hat seine Einreisebedingungen etwas modifiziert 

Zum einen hat sich die Frist für den bei Einreise vorzulegenden PCR- oder Antigen-
Test geändert. Nun gilt eine Frist von längstens 72 Stunden vor Einreise, innerhalb 
derer die Testung erfolgt sein muss. Ansonsten bedarf es zur Einreise nur noch einer 
vor Abflug abgegebenen Online-Gesundheitserklärung. 

Weiterhin gelten Sonderbestimmungen für nicht vollständig geimpfte (und negativ 
getestete) Personen, die den letzten 15 Tagen (auch im Transit) in einigen Ländern 
Südamerikas, Südafrika, Indien oder Großbritannien waren, wobei dies in 
Südamerika nun nur noch folgende Länder betrifft:  Kolumbien, Brasilien, Venezuela, 
Argentinien, Paraguay, Ecuador, Guyana und Suriname. Diese Reisenden müssen sich 
bei Ankunft einem zusätzlichen Antigen-Test unterziehen und mindestens 3 Tage in 
Quarantäne, um sich dann freitesten zu lassen. Die Befreiung von der Quarantäne für 
negativ getestete und vollständig Geimpfte gilt nun für alle Reisenden und nicht mehr 
nur für Bürger*innen Panamás und Personen mit Aufenthaltsrecht in Panamá. Alle 
Infos finden Sie bei VisitPanamá. 

+++ Update 212 – 29.07.2021, 09:30 Uhr +++ 

Chile – Einreiseverbot für ausländische Reisende bis 31.08.2021 

Nun hat Chile die bereits vor Tagen verordnete Einreisesperre (s. Update 208 vom 
23.07.2021) auch zeitlich festgelegt (s. Chile Travel). Demzufolge dürfen 
ausländische Reisende bis 31.08.2021 nicht einreisen. Diese Terminierung entspricht 
auch unserer Annahme, dass es ab September zu einer Öffnung kommen dürfte, 

https://www.panamadigital.gob.pa/RegistroPacoViajero
https://www.visitpanama.com/information/travel-guidelines/
https://chile.travel/en/traveltochileplan
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wenn die positive Entwicklung der letzten Wochen sich weiter verstetigt. Inzwischen 
liegt in Chile die „7-Tage-Inzidenz“ bei 47,4. Und vor allem ist die Impfkampagne sehr 
weit fortgeschritten. Mit Stand 24.07.2021 wurden nach den uns zugänglichen 
internationalen Statistiken in Chile 13.772.232 COVID-19 Erstimpfungen 
durchgeführt. Dies entspricht einer Impfquote bei den Erstimpfungen von 72,04 %. 
Vollständig geimpft waren 63,13 % der Bevölkerung. (Chile Travel meldet heute, dass 
bereits 79,2 % der Bevölkerung vollständig geimpft sei.) 

+++ Update 211 – 28.07.2021, 16:00 Uhr +++ 

Und das RKI bleibt stumm … 

Heute ist die geänderte Fassung der Coronavirus-Einreiseverordnung in Kraft 
getreten, deren Wortlaut wir am 25.07. mit einer neuen Zusammenfassung der 
Einreisebestimmungen für Deutschland veröffentlicht hatten. Der am meisten 
interessierende Teil war die Regelung, wonach bei Rückkehr 
aus  Virusvariantengebieten vollständige Geimpfte dann nicht in Quarantäne müssen, 
wenn die Impfstoffe gegen die in diesem Land vorherrschende „besorgniserregende 
Variante“ wirksam sind. Diese notwendige Feststellung soll/muss auf einer 
Internetseite des RKI bekannt gemacht werden. Da an mehreren Stellen das RKI in 
Beiträgen seit geraumer Zeit erklärt, dass die bei uns zugelassenen Impfstoffe gegen 
die Virusmutationen wirksam sind, gingen wir nach der Bekanntgabe der Änderungen 
letzte Woche davon aus, dass dies dann auch für Brasilien und die von dort 
stammende Gamma-Variante der Fall wäre. Die entsprechende Internetseite hatte 
das Gesundheitsministerium laut Süddeutsche Zeitung am 21.07. für „demnächst“ 
angekündigt, was uns schlicht denkende Menschen veranlasste, anzunehmen, dass 
dies dann spätestens zum Inkrafttreten der Änderungen der Fall sei. Mitnichten! 

Wann diese Internetseite des RKI erscheint, ist zurzeit nicht bekannt und es gibt auch 
keinerlei Äußerung dazu. Pessimistisch konnte man annehmen, dass das nun noch 
eine ganze Weile dauert. Aber vielleicht werden wir ja positiv überrascht, denn ein 
guter Zeitpunkt wäre dieser Freitag, wenn die Risikogebietsliste vom RKI aktualisiert 
wird. Wir werden Sie informieren, sobald das RKI die entsprechende Seite 
veröffentlicht. 

Perú verlängert Aussetzung der Flüge aus Brasilien, Indien und Südafrika 
sowie entsprechende Einreiseverbote aus diesen Ländern 

Die Aussetzung der Flüge aus Brasilien, Indien und Südafrika wurde bis 15.08.2021 
verlängert. Außerdem ist bis 22.08.2021 die Einreise für ausländische Reisende, die 
sich in den letzten 14 Tagen vor Einreise in diesen Ländern aufgehalten haben oder 
im Transit waren, untersagt. 

Kuba-Reisen sollte man im Moment aufschieben 

Aufgrund der hohen Fallzahlen (7-Tage-Inzidenz heute: 482) sollte man mit Kuba eher 
erst wieder ab ca. November planen. Weil speziell in Varadero die Fallzahlen (wohl 

https://ruppertbrasil.de/wp-content/uploads/2021/07/Einreise-Deutschland-Covid-28aend07.pdf
https://ruppertbrasil.de/wp-content/uploads/2021/07/Einreise-Deutschland-Covid-28aend07.pdf
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auch durch Touristen) hoch sind, darf man momentan nicht am Anfang der Reise 
nach Varadero, um auf das Ergebnis des PCR-Tests zu warten, sondern muss diese 
Zeit in einem Hotel in Havanna im Zimmer verbringen. Das heißt, im Moment fällt 
diese angenehme Variante zum Urlaubsbeginn weg. Und auch sonst sind die 
Rundreisebedingungen leider kurzfristig noch einmal eingeschränkt worden, so dass 
in den nächsten Wochen auch keine Mietwagenrundreisen oder privat geführte 
Rundreisen durchgeführt werden können. Momentan sind nur Unterkünfte in 
Kombination mit privaten Transfers möglich (ohne Besuch von Matanzas/Varadero) 
oder ein reiner Strandhotelaufenthalt in Varadero, Cayo Coco, aber mit der Auflage, 
dass man direkt vom Flughafen ins Strandhotel fährt, dort seinen Urlaub verbringt 
und danach auf direktem Weg wieder zum Flughafen fährt, ohne in andere Provinzen 
Kubas zu fahren. 

+++ Update 210 – 25.07.2021, 14:30 Uhr +++ 

Ab 28.07.2021 geltende Coronavirus-Einreiseverordnung veröffentlicht 

Nachdem nun der Verordnungstext mit den ab 28.07. geltenden Änderungen vorliegt, 
haben wir auch unsere Zusammenfassung der aktuellen Covid-Einreiseregeln für 
Deutschland überarbeitet und dieser die Verordnung beigefügt. 

Spannend ist, dass der Text schon etwas detaillierter die Frage der Befreiung von der 
Quarantänepflicht regelt als die von uns am 22.07. veröffentlichte Mitteilung der 
Bundesregierung. Nach § 4 (2) Ziff. 2 ist eine Person bei Rückreise aus dem 
Virusvarianten-Gebiet dann von der Quarantäne befreit, wenn die 

„einreisende Person vollständig mit einem Impfstoff gegen das Coronavirus SARS-
CoV- 2 geimpft ist, für den das Robert Koch- Institut festgestellt und auf seiner 
Internetseite bekanntgemacht hat, dass dieser Impfstoff gegen die Virusvariante 
hinreichend wirksam ist, derentwegen die Einstufung als Virusvariantengebiet 
erfolgt ist.“ 

Diese Internetseite des RKI gibt es allerdings bis heute noch nicht, so dass man vor 
endgültiger Gewissheit der Veröffentlichung noch abwarten muss. 

Allerdings würde es doch sehr verwundern, wenn bei Brasilien die Befreiung nicht 
greifen würde. Denn dessen Mutante gibt es schon geraume Zeit und mit Stand 
23.07. verlautbart das RKI auf seiner FAQ-Seite zum Thema „Wirksamkeit“ auf die 
Frage: „Welchen Einfluss haben die neuen Varianten von SARS-CoV-2 auf die 
Wirksamkeit der COVID-19-Impfstoffe?“, dass „aktuelle Studien zeigen, dass die 
verfügbaren Impfstoffe auch gegen Virusvarianten wirksam sind.“ Diese Bewertung 
lässt sich auch den Reports über die Virusvarianten entnehmen. Wenn jetzt also nicht 
eine vollkommene Kehrtwende erfolgt, dürfte ab Ende Juli die Rückreise aus Brasilien 
für vollständig Geimpfte keine Quarantäne mehr nach sich ziehen. 

+++ Update 209 – 23.07.2021, 16:00 Uhr +++ 

https://ruppertbrasil.de/wp-content/uploads/2021/07/Einreise-Deutschland-Covid-28aend07.pdf
https://ruppertbrasil.de/wp-content/uploads/2021/07/Einreise-Deutschland-Covid-28aend07.pdf
https://www.rki.de/SharedDocs/FAQ/COVID-Impfen/FAQ_Liste_Wirksamkeit.html
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Risikogebietsliste bleibt für Südamerika trotz gesunkener Inzidenzwerte 
unverändert 

Gelegentlich könnte man den Eindruck gewinnen, der im Gremium für Südamerika 
zuständige Referent sei im Urlaub. Bei der heute um 15.45 Uhr veröffentlichten Liste 
des RKI bleibt die Einstufung der lateinamerikanischen Länder unverändert. Es 
wundert einen schon nicht mehr, dass, nur als Beispiel, Perú mit einer Inzidenz von 
19,1 nach wie vor Hochinzidenzgebiet bleibt, während Griechenland mit 177,8 
einfaches Risikogebiet ist. Aber auch in Südamerika ist eine echte Logik nicht zu 
erkennen, da z.B. Guyana mit 58,4 einfaches Risikogebiet ist, während Ecuador (40,0) 
und Chile (53,4) weiterhin Hochinzidenzgebiete sein dürfen. 

+++ Update 208 – 23.07.2021, 11:00 Uhr +++ 

Chile verlängert das Einreiseverbot für ausländische Reisende über den 
25.07.2021 hinaus 

Ohne ein Datum zu nennen, wie lange die Einreisesperre gelten soll, hat der 
chilenische Staatssekretär für öffentliche Gesundheit darüber informiert, dass zum 
Schutz vor neuen Varianten das Einreiseverbot für nicht ansässige ausländische 
Staatsbürger nach Chile aufrechterhalten bleibt. (Ausländer können nur in ganz 
engen Ausnahmefällen gemäß dem Dekret Nr. 102 einreisen und benötigen zudem 
ein „Salvoconducto“ des chilenischen Konsulats in ihrem Heimatland.) Was sich 
deutlich geändert hat, sind die (leichteren) Ausreisemöglichkeiten für Chilenen, die 
über einen Mobilitätspass verfügen, der eine vollständige Impfung voraussetzt. 

Alle Fragen zur Ein- und Ausreise werden auf der Seite von Chileatiende (auf 
Spanisch) beantwortet. Wer sich über alle Regelungen, Änderungen und Planungen 
informieren will, kann dies (auf Spanisch) in der PASOaPASO-Broschüre der 
chilenischen Regierung. 

Wir haben vor diesem Hintergrund in unserer Übersicht über Reiseeinschränkungen 
Chile auch auf „bis auf weiteres“ gesetzt. Nach den Informationen, die wir aus Chile 
erhalten, rechnen wir momentan damit, dass ab September mit einer Öffnung für 
Reisende gerechnet werden kann. Zum einen sind die Infektionszahlen nun deutlich 
und kontinuierlich gesunken (Stand 7-Tage-Inzidenz auf 100 Tsd. Einwohner heute: 
53,4), zum anderen ist bei dem Impftempo des Landes davon auszugehen, dass bis 
dahin 80 % der Bevölkerung geimpft sein müssten. Dann dürfte die Einreise wieder 
ermöglicht werden, wobei wir (auch vor dem Hintergrund des Mobilitätspasses in 
Chile) davon ausgehen, dass im ersten Schritt nur vollständig Geimpfte eine 
Urlaubsreise in Chile werden machen können. 

Ab Oktober will Argentinien wieder Häfen für Kreuzfahrtschiffe öffnen 

Wir hatten am 12.07. schon darüber informiert, dass Argentinien für 
September/Oktober eine Öffnung des Landes für Reisende plant. Der Presse ist jetzt 
zu entnehmen, dass die Hafenterminals von Buenos Aires, Puerto Madryn und 

https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Risikogebiete_neu.html
https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Risikogebiete_neu.html
https://www.bcn.cl/leychile/navegar?idNorma=1143540
https://www.chileatiende.gob.cl/coronavirus/viajes-y-estado-de-frontera
https://ruppertbrasil.de/wp-content/uploads/2017/08/Fronteras-Protegidas-plano-ab-2607.pdf


Meldungen RuppertBrasil Coronavirus-Blog Juli 2021 
 

 
7 
 

Ushuaia an der Vorbereitung von Biosicherheitsprotokollen arbeiten, um ab Oktober 
Touristen an Bord von Kreuzfahrtschiffen aufzunehmen. Dies ist insbesondere für 
die ab Ushuaia startenden Antarktisfahrten von Bedeutung, die aufgrund vieler 
Umbuchungen aus dem letzten Jahr gut gebucht sind. Übrigens: Auch hier ist das 
Thema Impfung von Bedeutung – auf allen Schiffen ist Voraussetzung für eine 
Mitfahrt eine vollständige Impfung, die man frühzeitig nachweisen muss. 

Coronastatistik 

Unsere Statistik der Infektionszahlen für Lateinamerika haben wir wieder 
aktualisiert. Der positive Trend in Südamerika hat sich weiter fortgesetzt. Mal sehen, 
ob dies bei der heutigen Bewertung der Risikogebiete einmal eine Rolle spielt. 
Interessiert werden wir vor allem beobachten, ob Perú mit einer Inzidenz von heute 
19,1 immer noch als Hochinzidenzgebiet behandelt wird … 

+++ Update 207 – 22.07.2021, 09:00 Uhr +++ 

Ab 28. Juli 2021 entfällt in Deutschland für vollständig geimpfte Brasilien 
Reisende die Quarantänepflicht 

Gestern hat die Bundesregierung beschlossen, die am 28. 07.2021 auslaufende 
Regelung zur Einreise-Quarantäne bis einschließlich 10. September 2021 zu 
verlängern und inhaltlich anzupassen. Danach ändern sich die Bestimmungen für 
Rückreisende aus Virusvariantengebieten, die vollständig geimpft sind. 

mehr Info 

+++ Update 206 – 21.07.2021, 08:30 Uhr +++ 

Spanien verlängert Beförderungsverbot aus Brasilien und Südafrika bis 
03.08.2021 

Spanien hat das schon mehrfach verlängert Beförderungsverbot auf Flügen von 
Brasilien und Südafrika neuerlich bis 03.08.2021 verlängert. Demzufolge dürfen nur 
spanische oder andorranische Staatsangehörige sowie Personen mit 
Aufenthaltsrecht in diesen Ländern und Passagiere im internationalen Transit in ein 
Nicht-Schengen-Land (Zwischenstopp von weniger als 24 Stunden, Transitbereich 
darf nicht verlassen werden) befördert werden. Übrigens: Bei Flügen über Spanien 
müssen auch Transitpassagiere vor Abflug Richtung Spanien das Online-
Gesundheitsformular ausfüllen. 

+++ Update 205 – 20.07.2021, 16:00 Uhr +++ 

Paraguay führt ab 21.07.2021 eine 5-tägige Quarantäne für alle 
Einreisenden ein 

https://ruppertbrasil.de/statistik-coronainfektionen-mittel-und-suedamerika/
https://www.bundesregierung.de/breg-de/themen/buerokratieabbau/quarantaene-regelung-geaendert-1944412
https://ruppertbrasil.de/coronavirus/#0addaec9859c9c352
https://www.spth.gob.es/
https://www.spth.gob.es/
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Ohne langen Vorlauf und auch erst jetzt zu finden, hat Paraguay für alle Einreisenden 
unbeschadet eines trotzdem notwendigen PCR-Tests ab morgen eine Quarantäne mit 
5 Tagen eingeführt, an deren Ende man sich freitesten lassen kann/muss. Allerdings 
ist dabei eine Fristberechnung gewählt worden, die selbst jemanden, der sich über ein 
Jahr mit dem Thema beschäftigt, überrascht. 

Die 5 Tages-Frist wird ab der Probeentnahme für den PCR-Test, den man zu Einreise 
benötigt, gerechnet. Diesen darf man zwar nicht früher als 72 Stunden vor Abflug 
machen, aber wenn man vernünftig diese Frist ausnutzt und dann noch die Flugzeit 
berücksichtigt, sollte die Quarantäne in Paraguay bis zum Freitesten kaum mehr als 2 
Tage ausmachen. Sie sehen, es wird Zeit für einen Quarantänekalkulator …
���� 

Die der Seite des Innenministeriums von Paraguay entnommenen Informationen 
haben wir übersetzt und zusammengefasst 

Kuba führt weitere Einschränkungen für Reisen im Land ein 

Seit gestern hat Kuba aufgrund der steigenden Fallzahlen (aktuelle 7-Tage-Inzidenz 
auf 100.000 Einwohner: 383,9) weitere Beschränkungen eingeführt. 

Weil speziell in Varadero die Fallzahlen so hoch sind, darf man momentan nicht am 
Anfang der Reise nach Varadero, um auf das Ergebnis des PCR-Tests zu warten, 
sondern muss diese Zeit in einem Hotel in Havanna im Zimmer verbringen. 
Und auch sonst sind die Rundreisebedingungen leider kurzfristig nochmal noch mehr 
eingeschränkt, so dass in den nächsten Wochen kurzfristig keine 
Mietwagenrundreisen oder privat geführte Rundreisen möglich sind, bis die 
Fallzahlen wieder sinken. Momentan sind nur Unterkünfte in Kombination mit 
privaten Transfers möglich (ohne Besuch von Matanzas/Varadero) oder ein reiner 
Strandhotelaufenthalt in Varadero, Cayo Coco, aber mit der Auflage, dass man direkt 
vom Flughafen ins Strandhotel fährt, dort seinen Urlaub verbringt und danach auf 
dem direkten Weg wieder zum Flughafen fährt, ohne in andere Provinzen Kubas zu 
fahren. 

Coronastatistik 

Wir haben heute die Statistik der Infektionszahlen für Lateinamerika aktualisiert. Im 
Gegensatz zu den Steigerungen in Kuba halten bei den südamerikanischen Ländern 
die positiven Entwicklungen an. Jetzt sind wir einmal gespannt, ob diese Entwicklung 
z.B. in Chile, Uruguay oder Perú beim RKI bei der neuen Bewertung der Risikogebiete 
am kommenden Freitag auch gesehen wird … 

+++ Update 204 – 16.07.2021, 16:30 Uhr +++ 

Aktualisierung der Risikogebietsliste des RKI, 16:07.2021, 13:00 Uhr 

http://www.migraciones.gov.py/index.php/tramites/ingreso-y-salida-del-pais/exigencias-sanitarias-vigentes-por-covid-19-para-el-ingreso-al-paraguay
https://ruppertbrasil.de/wp-content/uploads/2017/08/Einreise-Paraguay.pdf
https://ruppertbrasil.de/statistik-coronainfektionen-mittel-und-suedamerika/
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In der soeben veröffentlichten neuen Liste wurde erwartungsgemäß Kuba aufgrund 
der Entwicklung der letzten Tage zum Hochinzidenzgebiet erklärt. Dies gilt mit 
Wirkung ab dem 18.07.2021, 00:00 Uhr. 

Ansonsten hat sich in Lateinamerika keine der bestehenden Einstufungen geändert, 
obwohl die Infektionszahlen sich gerade in Südamerika ganz erheblich reduziert 
haben. Man kann schon fast sagen, die Einstufung südamerikanischer Länder als 
Hochinzidenzgebiete verharrt „fest gemauert in der Erden“. Normalerweise 
kommentieren wir  nicht, aber nun können wir doch nicht umhin, einige Punkte einmal 
anzusprechen. 

Eigentlich ist die Grundlage der Bewertung recht klar. „Hochinzidenzgebiete sind 
Risikogebiete mit besonders hohen Fallzahlen. Die Einstufung als 
Hochinzidenzgebiet basiert, wie auch bei den Risikogebieten, auf einer zweistufigen 
Bewertung. Zunächst wird festgestellt, in welchen Staaten/Regionen es in den 
letzten sieben Tagen mehr als 200 Neuinfizierte pro 100.000 Einwohner gab.“ 

Danach dürfte außer Kolumbien und Argentinien eigentlich kein südamerikanischer 
Staat als Hochinzidenzgebiet bewertet werden. 

Aber dann kommt das weitere „weiche Kriterium“: „Anhand weiterer qualitativer und 
quantitativer Kriterien (Anmerkung des Verfassers: welche konkret?) kann im zweiten 
Schritt festgestellt werden, ob trotz eines Unter- oder Überschreitens der Inzidenz ein 
besonders erhöhtes bzw. nicht besonders erhöhtes Infektionsrisiko begründet ist.“ 

Das führt dann dazu, dass die Niederlande mit einer Inzidenz von 376,2 einfaches 
Risikogebiet bleiben, während Chile (78), Perú (42,3) und Ecuador (38,8) in ihrem 
Status als Hochinzidenzgebiet verharren. Durch welche besseren Verhältnisse dann 
Guyana mit 65,7 nur als einfaches Risikogebiet gilt – erklärbar ist das kaum. 

Dazu passt dann auch, dass die „deutschen Virusvariantengebiete“ Brasilien und 
Uruguay zum Beispiel in der Schweiz nicht als Gebiete mit besorgniserregenden 
Varianten gelten. In Deutschland liegt der festgestellte Anteil dieser Varianten an 
Infektionen unter 1%, obwohl deren Verbreitung nach den WHO-Berichten schon 
geraume Zeit in ganz Westeuropa feststellbar ist. 

Vor diesem Hintergrund erwarten wir auch nicht, dass sich Ende Juli etwas 
Nennenswertes bei Südamerikareisen ändert. Zum Glück müssen sich zumindest 
geimpfte Reisende keine Gedanken darüber machen, ob ein Land Risiko- oder 
Hochinzidenzgebiet genannt wird. 

+++ Update 203 – 16.07.2021, 11:30 Uhr +++ 

Coronastatistik 

Wie gewohnt haben wir heute die Statistik der Infektionszahlen für Lateinamerika im 
Vergleich zu Europa mit Stand 16.07.2021 aktualisiert. Der positive Trend der 

https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Risikogebiete_neu.html
https://ruppertbrasil.de/statistik-coronainfektionen-mittel-und-suedamerika/
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Infektionszahlen bei allen südamerikanischen Staaten hat sich weiter verfestigt. 
Demgegenüber hat sich auf Kuba leider auch die negative Entwicklung mit deutlich 
steigenden Infektionszahlen fortgesetzt. Noch ein Wort zu Europa: Bei der von uns in 
der Vergangenheit getroffenen Länderauswahl ist die Situation besser dargestellt als 
sie ist, da z.B. Großbritannien (7-Tage-Inzidenz heute: 385), Niederlande (376) und 
Portugal (205) fehlen. 

Auf der Statistikseite finden Sie selbstverständlich auch die Entwicklung der 
Infektionszahlen seit 28.05. und die aktuelle Impfstatistik für die Region und die 
Vergleichsländer in Europa. 

Uruguay strebt Wiederöffnung des Landes für September an 

Nachdem Uruguay, das die längste Zeit 2020 nicht einmal Risikogebiet war, seit 
langem seine Grenzen für ausländische Reisende geschlossen hat und dann unter 
einem massiven Anstieg der Infektionszahlen in diesem Jahr litt, scheint jetzt mit 
stetig sinkenden Zahlen eine Öffnung des Landes im Laufe der nächsten Monate 
denkbar zu werden. (Im Moment ist nur in wenigen Ausnahmefällen eine Einreise 
möglich.) 

Während der Tourismus-Unterstaatssekretär im Mai noch eine Öffnung im Oktober 
andachte, hat laut El Pais Uruguays Tourismusminister German Cardoso an diesem 
Montag erklärt, die Regierung könne die Einreise von geimpften ausländischen 
Touristen in das Land für September planen, „wenn die (Gesundheits-)Situation 
innerhalb der Stabilität bleibt, die mit einem anhaltenden Abwärtstrend eingetreten 
ist“. Aufgrund der hohen Impfquote des Landes besteht unseres Erachtens die 
begründete Hoffnung, dass auf jeden Fall ab Oktober zumindest geimpfte 
ausländische Reisende das Land wieder bereisen können. 

Informationen zur Pandemie-Situation in Uruguay finden Sie auf der Seite des 
Gesundheitsministeriums. 

+++ Update 202 – 15.07.2021, 21:00 Uhr +++ 

Ecuador anerkennt ab sofort bei Einreise keine Antigen-Tests mehr 

Nach den letzten Änderungen ab 01.07.2021 hat Ecuador auf Grundlage einer 
Resolution vom 09.07.2021, die nun umgesetzt wurde, mit Wirkung ab 16.07.2001, 
00:00 Uhr, die bisher bei Einreise zulässigen Antigen-Tests ausgeschlossen. Für die 
Einreise nach Ecuador (was sowohl für das Festland als auch für Galápagos gilt) 
bedarf es also entweder der Vorlage eines negativen COVID RT-PCR-Tests, nicht älter 
als 3 Tage vor Abflug, oder des Nachweises einer vollständigen Corona-Impfung, 
deren letzte Dosis mehr als 14 Tage vor Abflug erfolgt sein muss. 

Was für unsere Leser weniger von Interesse ist, ist die gleichzeitige Ausdehnung der 
Brasilien betreffenden Regelung auf Indien, so dass insoweit nunmehr gilt: 
Passagiere, die aus oder (im Transit) über Brasilien oder Indien einreisen, müssen, 

https://www.gub.uy/ministerio-turismo/comunicacion/comunicados/requisitos-ingreso-uruguay
https://www.gub.uy/ministerio-salud-publica/coronavirus
https://www.gub.uy/ministerio-salud-publica/coronavirus
https://ruppertbrasil.de/wp-content/uploads/2017/08/Resolucion-del-9-de-julio-de-2021-signed.pdf
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auch wenn sie geimpft sein sollten, eine negativen COVID RT-PCR-Test, nicht älter als 
3 Tage vor Abflug, vorlegen und unabhängig vom (negativen) Ergebnis des COVID-19-
Tests in eine obligatorische Quarantäne für 10 Tage in einem vom 
Tourismusministerium genehmigten Hotel. Nicht in Quarantäne müssen sie, wenn sie 
eine vollständige Corona-Impfung nachweisen können, deren letzte Dosis mehr als 
14 Tage vor Abflug nach Ecuador erfolgt sein muss. 

+++ Update 201 – 14.07.2021, 08:00 Uhr +++ 

Aktualisierung Einreise Perú – Thema Antigen-Test 

Mühsam und redlich nährt sich das Eichhörchen … 
Aber jetzt haben wir die Belege für die Frage, ob der Antigen-Test bei Einreise noch 
zulässig ist, gefunden. Einmal bei der Botschaft in Berlin, die gestern eine 
Aktualisierung veröffentlicht hat, als auch bei Perú Travel (hier ist allerdings nur die 
englische Version aktuell, nicht die deutsche! Gleiches gilt heute früh auch noch für 
die Reisehinweise des Auswärtigen Amts. 

Tatsächlich hat Perú am Wochenende nochmals die Bestimmungen geändert und 
nun doch neben dem PCR-Test, dessen Ergebnis bei Abflug nicht älter als 72 
Stunden darf, auch den Antigen-Test (wieder) zugelassen, wobei dessen Ergebnis 
bei Abflug nicht älter als 24 Stunden alt sein darf. Wir haben die 
Einreisebestimmungen deswegen wieder entsprechend ergänzt, würden allerdings 
persönlich immer den PCR-Test wählen, bevor die nächste Änderung wieder erfolgt. 

Einstufung von Ländern als Risikogebiete soll in Deutschland Ende Juli 
entfallen 

Die Regelungen der Coronavirus-Einreiseverordnung, die die Absonderung 
(Quarantäne) betreffen, sind bis 28.07.2021 befristet. Demzufolge stehen hier 
Änderungen bzw. eine Überarbeitung der Verordnung an. Dabei ist laut 
Medienberichten geplant, dass es in einer neuen Einreiseverordnung nur noch 
Hochrisiko- und Virusvariantengebiete geregelt werden, aber keine normalen 
Risikogebiete eine Rolle spielen sollen. 

Es bleibt abzuwarten, was wirklich passiert. Denn dies wird im Hinblick auf 
Lateinamerika nur dann von Bedeutung sein, wenn als Hochinzidenzgebiete 
entsprechend der ja bestehenden Definition nur noch Regionen mit einer 7-Tage-
Inzidenz über 200 ausgewiesen werden. Tatsächlich ist dies seit langem nicht der 
Fall, weswegen aktuell Länder mit weit geringeren Inzidenzen (alle Werte von heute 
08:00 Uhr) wie Bolivien (74), Chile (79), Ecuador (39), Paraguay (119) und Perú (38) 
ungerührt als Hochinzidenzgebiete eingestuft werden. 

Wie ist die aktuelle Situation in Bahia? 

Nachdem Brasilien ja meist in den Nachrichten nur vorkommt, wen etwas Negatives 
zu berichten ist, wollen wir einmal den aktuellen Bericht unseres Partner-Teams in 

https://www.gob.pe/institucion/embajada-del-peru-en-alemania/noticias/505801-actualizacion-de-requisitos-de-ingreso-al-peru
https://ruppertbrasil.de/wp-content/uploads/2017/08/PROMPERU-INFORMA-ENG-12JUL21-2.pdf
https://ruppertbrasil.de/covid-einreisebestimmungen-mittel-und-suedamerika/
https://ruppertbrasil.de/covid-einreisebestimmungen-mittel-und-suedamerika/
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Bahia veröffentlichen. Bahia befindet sich in der Öffnungsphase (grüne Phase), so 
dass sich die Verhältnisse normalisieren. Das korrespondiert auch mit den insgesamt 
sinkenden Zahlen in Brasilien (7-Tage-Inzidenz heute: 139,7) 

In Salvador sind Restaurants (bis 23:00 Uhr), Kirchen, Museen, Einkaufszentren und 
der Mercado Modelo wieder offen. Die Strände sind nur noch sonntags (Ausnahme: 
Der Strand von Barra, der auch montags gesperrt ist) gesperrt. In Praia do Forte / 
Imbassai / Guarajuba sind alle Strände offen und alles ist in Betrieb. Lediglich das 
Projeto Tamar (Schildkröten) ist montags nicht geöffnet. In Morro de São 
Paulo/Boipeba und der Chapada Diamantina ist alles offen. 

Auch wenn es noch hier und da gewisse Einschränkungen gibt, so kann man Bahia 
weitgehend normal bereisen, wobei die Hotels und Führer auch sorgfältig auf die 
Einhaltung der Gesundheitsbestimmungen achten. Dabei ist auch erwähnenswert, 
dass die meisten Reiseleiter, Fahrer etc. bereits mindestens ihre erste Impfung 
erhalten haben. 

Wer sich über die Infektionszahlen in Brasilien oder Bahia genauer informieren will, 
kann dies auf folgenden Seiten: 
Für ganz Brasilien: https://qsprod.saude.gov.br/extensions/covid-19_html/covid-
19_html.html 
Für Bahia: https://bi.saude.ba.gov.br/transparencia/ 

+++ Update 200 – 13.07.2021, 17:00 Uhr +++ 

Chile verlängert Einreiseverbot für nicht Gebiets-ansässige, ausländische 
Reisende bis 25.07.2021 

Chile hat nochmals das Einreiseverbot für ausländische Touristen über den bisher 
geltenden Termin vom 14.07.2021 hinaus bis 25.07.2021 verlängert. Allerdings 
besteht die Hoffnung, dass Chile sich in nicht allzu ferner Zukunft wieder öffnet. 
Dafür spricht zum einen, dass nach einem Höchststand am 09.06. mit 267,1 sich die 
7-Tage-Inzidenz deutlich mit Tendenz nach unten auf 89 aktuell reduziert hat. Zum 
anderen sind, wie der Seite von Chile Travel zu entnehmen ist, zwischenzeitlich nach 
Angaben des chilenischen Gesundheitsministeriums 74,3 % der Bevölkerung 
vollständig geimpft. Das ist zwar etwas mehr, als die uns bekannten Zahlen 
ausweisen, aber auch die zeigen mit Stand 10.07.2021 eine extrem hohe Impfquote, 
nämlich eine Impfquote bei den Erstimpfungen von 69,24 %  und bei den vollständig 
Geimpften von 59,31 %. 

+++ Update 199 – 13.07.2021, 10:00 Uhr +++ 

Gute Neuigkeiten für Costa Rica-Reisen 
Für Geimpfte und Kinder unter 18 Jahren entfällt ab 01.08.2021 der 
Versicherungsnachweis 

https://qsprod.saude.gov.br/extensions/covid-19_html/covid-19_html.html
https://qsprod.saude.gov.br/extensions/covid-19_html/covid-19_html.html
https://bi.saude.ba.gov.br/transparencia/
https://chile.travel/en/traveltochileplan
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Zurzeit benötigt man zur Einreise nach Costa Rica noch eine Krankenversicherung, 
die Covid 19 und Quarantänekosten bis 2.000 USD abdeckt. Ab dem 01.08.2021 
entfällt nun diese Verpflichtung für Geimpfte und generell für Kinder unter 18 Jahren, 
die dann für die Einreise in Costa Rica keinen Versicherungsnachweis mehr 
erbringen müssen. Das Ausfüllen des online Formulars (https://salud.go.cr/) 
frühestens 72 Stunden vor Abflug genügt. Der Impfnachweis muss anstelle des 
Versicherungsnachweises im online Formular hochgeladen werden. 

Akzeptiert werden derzeit von Costa Rica Impfungen mit Moderna, Pfizer-Biontech, 
Astra Zeneca und Johnson & Johnson. Die 2. Dosis muss mindestens 14 Tage vor 
der Einreise verimpft worden sein. Als Nachweis werden Zertifikate oder offizielle 
Impfausweise akzeptiert, welche mindestens folgende Angaben enthalten: 

1. Name der geimpften Person 
2. Datum der 1. und 2. Dosis 
3. Angabe des Impfstoffes 

Genesene oder ungeimpfte Reisende müssen weiterhin den Versicherungsnachweis 
erbringen (mindestens USD 50‘000 Deckung für medizinische Kosten auch bei Covid 
und USD 2‘000 für etwaige Quarantänekosten). 

+++ Update 198 – 12.07.2021, 16:00 Uhr +++ 

„doble mascarilla“ – Ein Wort zur Maskenpflicht in Perú 

Wir hatten am 30.06. 2021 berichtet, dass Perú hinkünftig auf das Gesichtsschild 
verzichtet und nur noch Masken zu tragen seien. Nachdem bei uns mit dem Begriff 
„Maskenpflicht“ weitgehend die FFP2-Masken verbunden werden, erscheint es uns 
sinnvoll, einmal kurz die peruanischen Besonderheiten zu betrachten. 

Perú schreibt für Räume mit viel Publikumsverkehr das Tragen der sog. „doble 
mascarilla“, also der Doppelmaske vor. Dies betrifft öffentliche Gebäude wie z.B. 
Flughäfen, Einkaufszentren, Museen, Supermärkte, Malls, Restaurants etc. Aber auch 
auf Flügen oder im Bus ist doppelte Schutzmaske vorgeschrieben. Dies bedeutet, 
dass man in diesem Fall zwei Masken tragen muss. Mit zwei FFP2-Masken wird man, 
wenn man dann noch atmen will
����, diese Anforderung kaum erfüllen können. 

Möglich und zulässig sind folgende drei Kombinationen: 

• 2 medizinische Masken (OP-Masken) oder 
• eine OP-Maske und eine KN95/K95-Maske oder 
• eine OP-Maske und eine Stoff-/Alltagsmaske. 

Ansonsten besteht in der Öffentlichkeit die Pflicht zum Tragen einer Maske. Bei 
Exkursionen im Freien (z.B. in Machu Picchu, auf Stadtrundfahrten und -rundgängen) 
ist es demzufolge Pflicht, (nur) eine Maske zu tragen. Diese Maske kann dann auch 
eine Stoffmaske sein. 

https://aratours.us8.list-manage.com/track/click?u=691843cfc784f2273182f9649&id=b55c0f4fef&e=63d41d394e
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Widersprüchliches zum Test bei Einreise nach Perú 

Aufgrund entsprechender Informationen aus Perú haben wir am 29.06.2021 
gemeldet, dass ab 11. 07.2021 bei Einreise keine Antigen-Tests mehr akzeptiert 
werden, sondern nur noch PCR-Tests bzw. deren Ergebnisse zulässig sind. Dies 
entspricht auch den aktuellen Meldungen der Botschaft in Berlin. Allerdings findet 
sich bei der IATA (ohne Nachweis) und damit auch bei Airlines die Angabe, man 
könne einen Antigen-Test verwenden, der nicht älter als 24 Stunden sein dürfe.  Beim 
Auswärtigen Amt sind ohne jede Korrektur noch beide Testarten zulässig, wobei 
diese Reisehinweise noch auf dem Stand 01.07.2021 sind. Wir würden auf jeden Fall 
anraten, einen PCR-Test zu verwenden, um etwaigen Diskussionen aus dem Wege zu 
gehen. 

+++ Update 197 – 12.07.2021, 11:00 Uhr +++ 

Argentinien hat nun die Flug- und Einreisebeschränkungen bis 06.08.2021 
verlängert 

Die argentinische Regierung hat mit dem Dekret 683/2021 (spanischer Originaltext) 
die geltenden Präventionsmaßnahmen nochmals bis 06.08.2021 verlängert. Nach 
wie vor ist die Einreise von Ausländern mit Ausnahme von 
Familienzusammenführung, Arbeit, Gesundheit oder aus humanitären Gründen 
verboten.  Einzelheiten zu den Ausnahmen finden sich auf der Einreiseseite der 
Regierung. Reguläre Flüge von und nach Großbritannien/ Nordirland, Indien, Brasilien, 
Chile, Türkei, Südafrika und nun auch weitgehend allen anderen afrikanischen 
Ländern sind weiterhin ausgesetzt. 

Die zulässigen Quoten für Argentinier und Personen mit Aufenthaltsrecht, die in das 
Land zurückkehren können, werden (Artikel 1, Ziffer 2 des Dekrets) schrittweise 
erhöht. 

Wir gehen davon aus, dass Reisen nach Argentinien im September/Oktober wieder 
möglich sein dürften, wenn sich die jetzige Entwicklung mit einer Reduzierung der 
Infektionen und weiterem Fortschritt der Impfungen so fortsetzt. Dem entspricht 
auch die Ankündigung des Tourismusministers, dass, vorbehaltlich positiver 
Entwicklung bei der Bekämpfung der Pandemie, für Oktober 2021 die Öffnung des 
Hafens von Ushuaia für (Expeditions-) Kreuzfahrtschiffe geplant ist. 

Coronastatistik 

Wie gewohnt haben wir heute wieder die Statistik der Infektionszahlen für 
Lateinamerika im Vergleich zu Europa mit Stand 12.07.2021 aktualisiert. Positiv ist 
festzustellen, dass sich die Werte für alle südamerikanischen Staaten – teilweise 
recht deutlich -gegenüber der letzten Woche verbessert haben. Im Gegensatz dazu 
ist leider bei Kuba weiterhin ein erheblicher Anstieg zu beobachten. 
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Auf der Statistikseite finden Sie auch wie gewohnt die Entwicklung der 
Infektionszahlen seit 14.05. und die aktuelle Impfstatistik für die Region und die 
Vergleichsländer in Europa. 

Man sollte bei den sinkenden Zahlen und insbesondere bei Ländern wie Ecuador oder 
Perú erwarten, dass die Risiko-Einstufung sich ändert, aber die aktuelle RKI-Liste vom 
09.07.2021 hat keinerlei Änderung bei Südamerika gebracht. 

+++ Update 196 – 08.07.2021, 11:00 Uhr +++ 

Spanien verlängert Beförderungsverbot aus Brasilien und Südafrika 
nochmals 

Spanien hat das bereits bestehende Beförderungsverbot auf Flügen von Brasilien 
und Südafrika neuerlich bis 20.07.2021 verlängert. Damit gilt weiterhin die Regelung, 
dass nur spanische oder andorranische Staatsangehörige sowie Personen mit 
Aufenthaltsrecht in diesen Ländern und Passagiere im internationalen Transit in ein 
Nicht-Schengen-Land (Zwischenstopp von weniger als 24 Stunden, Transitbereich 
darf nicht verlassen werden) befördert werden dürfen. 

+++ Update 195 – 04.07.2021, 18:00 Uhr +++ 

Die ab 01.07.2021 gültigen Einreisevoraussetzungen für Ecuador 

Nachdem sich doch einige Punkte im Laufe der letzten Zeit geändert haben, stellen 
wir die aktuellen Bestimmungen nochmals im Zusammenhang vor. Was gleich 
geblieben ist, ist die Tatsache, dass eine Einreise nur per Flug über Guayaquil und 
Quito für Reisende möglich ist, da die Landgrenzen nach wie vor für touristische 
Einreisen geschlossen sind. 

Einreisebestimmungen Ecuador Festland 

Für Einreisende ab dem 2. Lebensjahr gilt: 

• Vorlage eines negativen COVID RT-PCR- oder Antigen-Tests, nicht älter als 3 
Tage vor Einreise 
oder 

• Nachweis vollständiger Corona-Impfung, deren letzte Dosis mehr als 14 Tage 
vor Abflug erfolgt sein muss 

• Vorlage der Gesundheitserklärung 

Bei Einreise Temperaturmessung, u.U. Gesundheitscheck und nochmaliger Antigen-
Schnelltest. 

• Achtung: Passagiere, die aus oder (im Transit) über Brasilien einreisen, 
müssen unabhängig vom (negativen) Ergebnis eines COVID-19-Tests in eine 
obligatorische Quarantäne für 10 Tage in einem vom Tourismusministerium 
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genehmigten Hotel, es sei denn, sie können vollständige Corona-Impfung 
nachweisen, deren letzte Dosis mehr als 14 Tage vor Abflug nach Ecuador 
erfolgt sein muss 

Zusätzliche Unterlagen für die Einreise nach Galápagos 

Für Einreisende ab dem 2. Lebensjahr gilt: 

• Vorlage eines negativen COVID RT-PCR- oder Antigen-Tests, nicht älter als 3 
Tage vor Einreise auf Galápagos (d.h. je nach Reiseablauf muss man in 
Ecuador nochmals einen Test machen) 
oder 

• Nachweis vollständiger Corona-Impfung, deren letzte Dosis mehr als 14 Tage 
vor Abflug erfolgt sein muss 

• Gesundheitserklärung (s.o.) 
• Transitkontrollkarte (Tarjeta de control de tránsito) – erledigt lokaler 

Reiseveranstalter 

+++ Update 194 – 02.07.2021, 16:30 Uhr +++ 

Coronastatistik 

Wie gewohnt haben wir heute wieder die Statistik der Infektionszahlen für 
Lateinamerika im Vergleich zu Europa mit Stand 02.07.2021 aktualisiert. Positiv ist 
festzustellen, dass sich die Werte für Brasilien, Chile und Uruguay gegenüber der 
letzten Woche deutlich verbessert haben. Im Gegensatz dazu ist leider bei Kuba ein 
prozentual erheblicher Anstieg zu beobachten. 

Auf der Statistikseite finden Sie auch wie gewohnt die Entwicklung der 
Infektionszahlen seit 14.05. und die aktuelle Impfstatistik für die Region und die 
Vergleichsländer in Europa. 

Der 1. Juli hat für die Bewertung der Länder Lateinamerikas nichts 
geändert 

Die heute vom RKI veröffentlichten aktuellen Informationen zur Ausweisung 
internationaler Risikogebiete zeigen leider, dass unsere Annahme vom 17.06.2021 
(Update 185), dass sich durch die Aufhebung der generellen Reisewarnung für Reisen 
von und nach Lateinamerika nichts ändern werde, richtig war. Denn selbst Länder wie 
Ecuador (Inzidenz 57) oder Perú (Inzidenz 64) werden unverändert als 
„Hochinzidenzgebiete“ geführt, auch wenn dies eigentlich nur für Regionen ab einer 
7-Tage-Inzidenz pro 100.000 Einwohner über 200 gelten soll. 
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+++ Update 193 – 30.06.2021, 10:30 Uhr +++ 

Brasilien – Einreiseverordnung in deutscher Übersetzung 

Die für die Einreise nach Brasilien geltende Verordnung 655/2021 vom 23.06.2021 
liegt nun auch in deutscher Übersetzung vor. Alle für die touristische Einreise 
relevanten Informationen, die wir auch schon veröffentlicht hatten, finden sich dort 
unter Artikel 7. 

Perú hebt Pflicht zum Tragen des Gesichtsschilds auf 

Bisher galt an Flughäfen und auf (Inlands-) Flügen das Gebot, sowohl Gesichtsmaske 
als auch -schild zu tragen. Nun reicht es, wie bei uns, eine Maske zu tragen. 

Argentinien hält noch weitere -unbekannte- Einschränkungen parat 

Nach unserer gestrigen Veröffentlichung hat uns netterweise eine Newsletterleserin 
darauf hingewiesen, dass es  weitere Restriktionen bis 09.07 2021 gibt, die der 
Einreiseseite der Regierung nicht zu entnehmen sind. Über twitter und Instagram 
wurde von der Migrationsbehörde mitgeteilt, dass (eigentlich mögliche) Einreisen 
unter dem Gesichtspunkt „Familienzusammenführung“ bis vorerst 09.07. ausgesetzt 
sind. Ansonsten ist de Einreise pro Tag auf 600 Personen beschränkt. In Kombination 
mit den Flugaussetzungen führt dies wohl dazu, dass zurzeit auch viele Argentinier 
aus dem Ausland nicht zurückreisen können. 

Dies betrifft zwar „normale“ ausländische Reisende nicht, aber zeigt, dass es manche 
Länder einem nicht ganz einfach machen, alle Regelungen zu entdecken… 

Einfluss von Urlaubsreisen auf Infektionszahlen laut RKI nur 
„nachgeordnet“ 

Gestern berichteten wir, dass Verschärfungen für Urlaubsrückkehrer in Deutschland 
jetzt doch nicht kommen. Die Forderungen danach wurden mit der Befürchtung 
begründet, Urlauber könnten verstärkt Infektionen „importieren“. Bezeichnend ist, 
dass man sich bei solchen Äußerungen selten um Belege kümmert und mehr 
Vermutungen, die plausibel klingen, äußert. Dabei kann man alle Informationen und 
Kennzahlen zur Pandemie in den vom RKI veröffentlichten täglichen 
Situationsberichten nachlesen. Wenn man den letzten Bericht vom 29.06.2021 
durchliest (dort Seite 14 unter „Wahrscheinliche Infektionsländer“), dann wird dort 
festgehalten: 

„Im Zeitraum MW 22-25 wurde bisher bei 1036 Personen (bei ca. 2 % aller 
übermittelten Fälle) eine wahrscheinliche Exposition im Ausland gemeldet. Dies zeigt, 
dass im derzeitigen Infektionsgeschehen reiseassoziierte Fälle eine nachgeordnete 
Rolle spielen.“ 

https://ruppertbrasil.de/wp-content/uploads/2017/08/Brasilien-Verordnung-655-2021.pdf
https://www.argentina.gob.ar/interior/migraciones/ddjj-migraciones
https://ruppertbrasil.de/wp-content/uploads/2017/08/2021-06-29-de-Situationsbericht-RKI.pdf
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Wenn man dann noch berücksichtigt, dass alle Reiserückkehrer per Flug noch vor der 
Rückreise getestet werden, dann dürften diese im geringsten Maße an den 
Infektionen bei uns beteiligt sein. 

+++ Update 192 – 29.06.2021, 11:00 Uhr +++ 

Perú akzeptiert bei Einreise ab 11.07.2021 keine Antigen-Tests mehr 

Bisher können zum Zweck der Einreise negative PCR- und Antigen-Testergebnisse 
vorgelegt werden. Jetzt hat die peruanische Regierung bekannt gegeben, dass ab 
11.07.2021 nur noch PCR-Tests zulässig sind. 

Auch mit diesem Schritt soll wohl abgesichert werden, dass die positive Entwicklung 
der letzten Zeit nicht gefährdet wird. Die 7-Tage-Inzidenz ist kontinuierlich gesunken 
und steht heute bei 53,1. Der Stand der Erstimpfungen liegt derzeit 12,72 %. 
Vollständig geimpft wurden 8,80 % der Bevölkerung. 

Argentinien hat nun Flug- und Einreisebeschränkungen bis 09.07.2021 
verlängert 

Die argentinische Regierung hat die geltenden Präventionsmaßnahmen neuerlich bis 
09.07.2021 verlängert. Nach wie vor ist die Einreise von Ausländern mit Ausnahme 
von Familienzusammenführung, Arbeit, Gesundheit oder aus humanitären Gründen 
verboten.  Einzelheiten zu den Ausnahmen finden sich auf der Einreiseseite der 
Regierung. Reguläre Flüge von und nach Großbritannien/ Nordirland, Indien, Brasilien, 
Chile, Türkei, Südafrika und nun auch weitgehend allen anderen afrikanischen 
Ländern sind ausgesetzt. 

Wir werden allerdings nach wie vor bei der Angabe der Dauer der 
Einreisebeschränkungen bei der Bezeichnung „bis auf Weiteres“ bleiben, denn trotz 
der Verbesserungen der letzten Wochen lässt die Situation in Argentinien nicht 
erwarten, dass sich diese bis Mitte Juli so entwickelt, dass internationaler Tourismus 
in Frage käme. Aktuell liegt die 7-Tage-Inzidenz bei 323,6. Das Impfprogramm kommt 
zwischenzeitlich gut voran. Bisher wurden 15.831.632 COVID-19 Erstimpfungen 
durchgeführt (Stand: 27.06.2021). Dies entspricht einer Impfquote bei den 
Erstimpfungen von 35,03 %. Vollständig geimpft sind 8,67 % der Bevölkerung. 

Verschärfung der Regelungen in Deutschland für Urlaubsrückkehrer 
kommen vorerst nicht 

Nachdem die aktuelle Coronavirus-Einreiseverordnung gerade erst Erleichterungen 
für Urlaubsrückkehrer vorgesehen hatte, forderten mehrere Ministerpräsidenten in 
den letzten Tagen neuerliche Verschärfungen. Nun haben sich Bund und Länder 
darauf geeinigt, die Corona-Regeln bei der Einreise oder der Rückkehr nach 
Deutschland nicht wieder zu verschärfen. 

https://www.argentina.gob.ar/interior/migraciones/ddjj-migraciones
https://www.argentina.gob.ar/interior/migraciones/ddjj-migraciones
https://ruppertbrasil.de/wp-content/uploads/2021/07/Einreise-Deutschland-Covid-28aend07.pdf
https://ruppertbrasil.de/wp-content/uploads/2021/07/Einreise-Deutschland-Covid-28aend07.pdf
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+++ Update 191 – 28.06.2021, 07:30 Uhr +++ 

Chile verlängert Einreisesperre bis 14.07.2021 

Wie der Seite von Chile.Travel zu entnehmen ist, wurde das bis 30.06.2021 geltende 
Einreiseverbot für Ausländer nochmals bis zum 14.07.2021 verlängert. Bis dahin 
können nur chilenische Staatsbürger und Ausländer mit Wohnsitz in Chile einreisen. 

Offensichtlich soll damit sichergestellt werden, dass die positive Entwicklung der 
letzten Zeit nicht gefährdet wird. Von einem zwischenzeitlichen Höchststand am 
09.06.2021 von 267,1 Neuinfektionen pro 100.000 Einwohner („7-Tage-Inzidenz“) hat 
sich dieser Wert seitdem kontinuierlich verringert bis zum heutigen Stand von 157,4. 
Zwischenzeitlich hat Chile zudem eine Impfquote bei den Erstimpfungen von 65,39 % 
erreicht hat. Vollständig geimpft sind bereits 53,82 % der Bevölkerung. In Anbetracht 
des stetig wachsenden Impffortschritts bleibt zu hoffen, dass die Infektionswerte 
sich weiter stetig nach unten entwickeln. 

Panamá – Auch für Indien gelten zusätzlich Sicherheitsregelungen 

Bisher galten schon für Reisende, die aus Großbritannien, Südafrika oder einem 
Land Südamerikas kommen oder sich in den letzten 14 Tagen in einem dieser Länder 
aufgehalten haben, zusätzliche Auflagen. Diese müssen sich bei Ankunft einem 
weiteren Test auf eigene Kosten am internationalen Flughafen Tocumen unterziehen 
und für 3 Tage in Quarantäne. Nach Ablauf der dreitägigen Quarantäne erfolgt eine 
weitere Testung, um die Quarantäne bei einem negativen Testergebnis beenden zu 
können Wenig überraschend ist nun auch Indien in die Liste der betroffenen Länder 
aufgenommen worden. 

Zweifel sind erlaubt … 

Das Auswärtige Amt führt in den Reisehinweisen für Panamá aus, dass „bei einer 
zusätzlichen vollständigen Impfung gegen COVID-19 mindestens 14 Tage vor 
Einreise mit einem von OMS, EMA und FDA zugelassenen Impfstoff die dreitägige 
Quarantänepflicht für diese Gruppe von Reisenden entfällt. Der Impfnachweis muss 
vorher elektronisch registriert werden, um einen panamaischen digitalen 
Impfausweis zu erhalten.“ 

Wenn man die Information der panamaischen Info-Seite heranzieht, ist dies 
allerdings nicht so, sondern diese Ausnahme gilt nur für Staatsbürger*innen 
Panamás und Ausländer mit Wohnsitz in Panamá. Der Text lautet im Original: 

Panamanian travelers or residents of Panama will be exempt from the 3-day 
quarantine and molecular test upon arrival provided that they present the following 
documents in physical or digital form: 

1. Negative COVID-19 PCR or antigen test for a maximum of 48 hours upon arrival in 
Panama. 

https://chile.travel/en/traveltochileplan
https://www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit/panamasicherheit/206378#content_0
https://www.visitpanama.com/information/travel-guidelines/#collapse2044
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2. Card or digital certification of a complete vaccination scheme endorsed by the WHO, 
EMA and FDA, equal to or greater than 14 days after the last dose. 

Wenn man also zum Beispiel eine Reise über ein anderes südamerikanisches Land 
nach Panamá plant, sollte man momentan sicherheitshalber eine Quarantäne 
einplanen. 

Bolivien bleibt formal bei Quarantänepflicht für Geimpfte 

Wir hatten am 18.06.2021 berichtet, dass Bolivien möglicherweise auf die 
verpflichtende zehntägige Quarantäne bei vollständig geimpften Personen verzichten 
könnte. Leider hat sich dies nicht bewahrheitet. Ein verbindlicher Verordnungstext, 
der dies zuverlässig regeln würde, liegt bis dato nicht vor. Der Verzicht auf eine 
Quarantäne, die unsere Partner vor Ort für Reisende erreicht haben, beruhte bis jetzt 
immer nur auf (mündlichen) Einzelfallentscheidungen. Mal sehen, was die nahe 
Zukunft bringt. 

+++ Update 190 – 26.06.2021, 12:00 Uhr +++ 

Portugal wurde mit Wirkung ab 29.06.2021, 00:00 Uhr als 
Virusvariantengebiet eingestuft 

Während sich bei der Aktualisierung der RKI-Risikogebietsliste vom 25.06.2021, 
20:00 Uhr, bezüglich der lateinamerikanischen Länder nichts geändert hat, hat sich 
für Portugal entscheidendes geändert. Ab nächsten Dienstag gilt Portugal in 
Deutschland als Virusvariantengebiet. Demzufolge gilt (wie z.B. bei Brasilien) dann 
auch das Beförderungsverbot der Coronavirus-Einreiseverordnung. Demnach können 
mit wenigen Ausnahmen nur noch Reisende mit deutscher Nationalität bzw. solche 
mit gültigem Wohnsitz und Aufenthaltstitel in Deutschland (unter Vorlage einer 
deutschen Meldebescheinigung) von den Airlines nach Deutschland befördert 
werden. 

Was noch nicht relevant ist, aber werden könnte: Brasilien verbietet zurzeit Flüge aus 
Indien und es erscheint denkbar, dass wegen der nun in Portugal verstärkt 
auftretenden Delta-Variante (die „indische“) über kurz oder lang auch Flüge aus 
Portugal ausgesetzt werden könnten. Vor diesem Hintergrund sollte man, soweit dies 
möglich ist, nach Lateinamerika Direktflüge bevorzugen. 

Brasilien anerkennt Genesenennachweis bei Einreise 

Brasilien hat mit der Verordnung 655/2021 vom 23.06.2021 (port. Fassung, 
Übersetzung liegt noch nicht vor) nun auch einen Genesenennachweis anstatt eines 
PCR-Tests als Einreisevoraussetzung anerkannt. Danach sind Personen, die 
innerhalb der letzten 14 bis 90 Tage vor Einreise nachweislich an COVID-19 erkrankt 
waren, von der Vorlage eines negativen PCR-Tests befreit. Sie müssen diese 
Tatsachen aber durch entsprechende Laborbefunde nachweisen. Einzelheiten hierzu 
sind den Regelungen unter Artikel 7, § 2 der neuen Verordnung zu entnehmen. 

https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Risikogebiete_neu.html;jsessionid=D777D8FEA120CDED61E1A17C80D29.06.2021,%2000:00%20UhrEB375.internet091?nn=2444038
https://ruppertbrasil.de/wp-content/uploads/2021/07/Einreise-Deutschland-Covid-28aend07.pdf
https://ruppertbrasil.de/wp-content/uploads/2017/08/PORTARIA-No-655-DE-23-DE-JUNHO-DE-2021-PORTARIA-No-655-DE-23-DE-JUNHO-DE-2021-DOU-Imprensa-Nacional.pdf
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Ansonsten sind alle Regelungen für die Einreise gleich geblieben, der bisher 
geltenden Verordnung vom 28.05. zu entnehmen sind. 

Anmerkung: Eine vollständige Impfung gegen Covid 19 reicht momentan für die 
Einreise noch nicht aus. 

+++ Update 189 – 25.06.2021, 13:00 Uhr +++ 

Coronastatistik 

Wie gewohnt haben wir heute wieder die Statistik der Infektionszahlen für 
Lateinamerika im Vergleich zu Europa mit Stand 25.06.2021 aktualisiert. Positiv ist 
festzustellen, dass sich die Werte für Argentinien, Chile und Uruguay gegenüber der 
letzten Woche deutlich verbessert haben. 

Auf der Statistikseite finden Sie auch wie gewohnt die Entwicklung der 
Infektionszahlen seit 07.05. und die aktuelle Impfstatistik für die Region und die 
Vergleichsländer in Europa. 

+++ Update 188 – 23.06.2021, 09:00 Uhr +++ 

Spanien verlängert Beförderungsverbot aus Brasilien und Südafrika zum 
wiederholten Male 

Spanien hat das bereits bestehende Beförderungsverbot auf Flügen von Brasilien 
und Südafrika neuerlich bis 06.07.2021 verlängert. Damit gilt weiterhin die Regelung 
, dass befördert werden dürfen demnach nur 

• spanische oder andorranische Staatsangehörige sowie Einwohner beider Ländern 
oder 

• Passagiere im internationalen Transit in ein Nicht-Schengen-Land mit einem 
Zwischenstopp von weniger als 24 Stunden, ohne den Transitbereich des spanischen 
Flughafens zu verlassen. 

+++ Update 187 – 22.06.2021, 09:00 Uhr +++ 

Perú verlängert Einreiseverbot für Brasilien, Indien und Südafrika bis 
11.07.2021 

Wie am 20.06. bereits berichtet, hat Perú die Aussetzung der Flugverbindungen mit 
diesen drei Ländern bis 30.06.2021 verlängert. Die Einreise von Personen aus 
Brasilien, Indien und Südafrika kommend ist nun aber bis 11. Juli 2021 untersagt 
worden (wir gingen am Montag noch vom 30.06.2021 aus). Dieses Einreiseverbot gilt 
sowohl für Personen mit Wohnsitz in diesen Ländern als auch für Personen, die sich 
in den letzten 14 Tagen dort aufgehalten haben oder durchgereist sind. Lediglich 
peruanische Staatsbürger*innen und Personen mit Wohnsitz dürfen aus diesen 

https://ruppertbrasil.de/wp-content/uploads/2017/08/VO-14.05..pdf
https://ruppertbrasil.de/statistik-coronainfektionen-mittel-und-suedamerika/
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Ländern derzeit einreisen, unterliegen dann aber einer 14-tägigen strikten 
Quarantänepflicht. 

Übrigens: Nach einer Entscheidung der Naturschutzbehörde SERNAP wird der Inka-
Trail ab Juli wieder geöffnet sein 
�����. 

Covid-Situation Perú, Stand 22.06.: 7-Tage-Inzidenz 81,8 – Impfquote 
Erstimpfungen: 11,46 % – Impfquote vollständige Impfungen: 7,16 %. Nach den 
Planungen der Regierung sollen bis Anfang Oktober ca. 65% der Bevölkerung geimpft 
sein. 

+++ Update 186 – 20.06.2021, 18:00 Uhr +++ 

Perú verlängert Einreise- und Flugverbot für Brasilien, Indien und 
Südafrika 

Die Aussetzung der Flugverbindungen mit den drei Ländern wurde nun über den 
20.06.2021 hinaus bis 30.06.2021 verlängert. Gleiches gilt für das Einreiseverbot für 
Personen, die sich in den letzten 14 Tagen in diesen Ländern (und sei dies auch nur 
im Transit) aufgehalten haben. 

Honduras akzeptiert bei Einreise auch Nachweis vollständiger 
Coronavirus-Impfung 

Bei der Einreise nach Honduras musste bisher grundsätzlich ein negatives 
Testergebnis (PCR-Test oder Antigen-Schnelltest) vorgelegt werden. Nun wird auch 
anstatt dessen ein Nachweis über die vollständige Coronavirus-Impfung akzeptiert. 
Quelle: IATA 

Covid-Situation Honduras, Stand 20.06.: 7-Tage-Inzidenz 61,1 – Impfquote 
Erstimpfungen: 4,44 % – Impfquote vollständige Impfungen: 0,59 %. 

Belize erleichtert Einreise und akzeptiert Impfnachweise anstatt Tests 

Zum einen entfällt die Registrierung bei der Belize App, zum anderen ist es nun 
zulässig, ohne Vorlage eines Tests einzureisen, wenn man vollständig geimpft ist und 
die letzte Impfung mindestens 14 Tage zurückliegt. (Seit 01.06.2021 sind auch die 
nördlichen (Benque Viejo del Carmen) und westlichen (Santa Elena) Landgrenzen 
für die Einreise von ausländischen Touristen geöffnet.) 

Für die Einreise gelten nun folgende Voraussetzungen: 

• Vorlage eines COVID-19 PCR-Tests oder Antigen-Tests (AT) bei Einreise, 
nicht älter als 96 Std. (PCR) bzw. 48 Std. (AT). Test kann auch bei Ankunft 
gemacht werden. 

• Kein Test notwendig, wenn man vollständig mit zugelassenem Vakzin geimpft 
ist. 

https://belizetourismboard.org/wp-content/uploads/2021/06/LandBorderJune9-2.jpeg
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Der Aufenthalt/Reisen im Land ist nur mit „Gold Standard Hotels“ bzw. im „Tourism 
Safe Corridor“ mit zertifizierten Reiseunternehmen gestattet. Mietwagentouren sind 
aber möglich. Reisebuchungen müssen bei der Einreise nachgewiesen werden. 
>>Detaillierte Infos für Einreise und Aufenthalt. 

Covid-Situation Belize, Stand 20.06.: 7-Tage-Inzidenz 16,6 – Impfquote 
Erstimpfungen: 19,15 % – Impfquote vollständige Impfungen: 5,35 %. 

+++ Update 185 – 18.06.2021, 10:30 Uhr +++ 

Einreise aus Lateinamerika wird ab 25. 06.2021 für Geimpfte wieder 
einfacher 

Aktuell dürfen Bürgerinnen und Bürger aus sogenannten Drittstaaten, also auch aus 
allen lateinamerikanischen Staaten, nur in ausdrücklich genannten Ausnahmefällen 
(Infos auf der Seite des BMI) einreisen. Ab 25.06.2021 ist für diese eine Einreise 
wieder ohne besonderen Anlass, also auch als Touristen, möglich, wenn sie 
vollständig gegen das Coronavirus geimpft sind und seit der letzten Einzelimpfung 
mindestens 14 Tage vergangen sind. 

Zwei Ausnahmen gibt es allerdings: Die Regelung gilt nicht für Einreisen aus 
Virusvarianten-Gebieten, also im Falle von Lateinamerika aus Brasilien und Uruguay. 
Und es werden in diesem Zusammenhang nur Impfungen mit den von der 
Europäischen Arzneimittel-Agentur (EMA) zugelassenen Impfstoffen von BioNTech, 
Moderna, AstraZeneca und Johnson & Johnson anerkannt. Die in Südamerika sehr 
verbreiteten Impfungen mit dem russischen Impfstoff Sputnik V und chinesischen 
Impfstoffen helfen also bei der Einreise nicht weiter!! 

Bolivien verzichtet wohl zukünftig auf Quarantäne bei vollständig 
Geimpften 

Zurzeit hat Bolivien noch eine verpflichtende zehntägige Quarantäne bei Einreise. Wir 
haben nun aus Bolivien die Information erhalten, dass laut Auskunft der Behörden bei 
vollständig geimpften Personen auf die Quarantäne verzichtet werden soll (nicht auf 
den PCR-Test bei Einreise). Eine formale Bestätigung oder ein geänderter 
Verordnungstext liegt uns aber noch nicht vor. Wir werden hoffentlich diesen Punkt 
zeitnah klären können und das Ergebnis dann hier veröffentlichen. 

Coronastatistik 

Wir haben die Statistik der Infektionszahlen für Lateinamerika im Vergleich zu 
Europa mit Stand 18.06.2021 aktualisiert. Dort finden Sie wie gewohnt auch die 
Entwicklung der Infektionszahlen seit 30.04. und die aktuelle Impfstatistik für die 
Region und die Vergleichsländer in Europa. 

 

https://belizing.com/coronavirus/#classification
https://belizing.com/coronavirus/#classification
https://www.bmi.bund.de/SharedDocs/faqs/DE/themen/bevoelkerungsschutz/coronavirus/coronavirus-faqs.html#doc13738352bodyText3
https://ruppertbrasil.de/statistik-coronainfektionen-mittel-und-suedamerika/
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+++ Update 185 – 17.06.2021, 09:30 Uhr +++ 

An den Regeln für die Rückreise aus Lateinamerika ändert sich auch nach 
dem 01.07.2021 vorerst nichts 

Die Vorgaben für Reiserückkehrer aus dem Ausland sollen bis mindestens Mitte 
September verlängert werden, sprich bis zum Ende der Sommerferien. Dies ist das 
Ergebnis der gestrigen Beratungen der Gesundheitsminister von Bund und Ländern. 

So soll an der generellen Testpflicht für Flugreisende vor dem Abflug festgehalten 
werden. Diese Regelung betrifft auch Rückflüge aus Gebieten, die kein Risikogebiet 
sind. Auch die Quarantäneregeln für Rückkehrer aus Risiko- und 
Hochinzidenzgebieten mit hohen Infektionszahlen sowie aus Gebieten mit neuen 
Virusvarianten sollen bestehen bleiben (Übrigens: Ohne dass dies öffentlich 
besonders bekannt geworden wäre, wurde die Geltung der Absonderungsregelungen 
(Quarantäne) in der Coronavirus-Einreiseverordnung in $ 4 (3) bereits am 
10.06.2021 bis 28.07.2021 verlängert. 

Wir haben alle Bestimmungen zur Rückreise per Flug aus Lateinamerika in einer PDF-
Datei zusammengestellt und die Coronavirus-Einreiseverordnung in der aktuellen 
Fassung beigefügt. 

Fazit: Abgesehen davon, dass das Auswärtige Amt den Begriff „Reisewarnung“ etwas 
zurückhaltender verwendet und andere Begriffe einführt, bleibt trotz des Entfalls der 
generellen Reisewarnung ab 01.07.2021 vorerst alles beim Alten. 

Kolumbien – Einreise ohne PCR-Test 

Zur Einreise nach Kolumbien bedarf es nur noch der Online Registrierung beim 
Check-Mig auf der Seite des Außenministeriums. Dort müssen sich Reisende 
innerhalb von 48 Stunden vor der Einreise und die Registrierungsbestätigung muss 
der Fluggesellschaft vor Abflug nach Kolumbien vorgelegt werden. 

+++ Update 184 – 16.06.2021, 11:30 Uhr +++ 

Ab 01.07.2021 entfällt PCR-Test für vollständig Geimpfte bei Einreise auf 
Galápagos 

Nachdem für das Festland von Ecuador bereits die Möglichkeit für vollständig 
Geimpfte bestand, ohne PCR-Test einzureisen, wird diese Regelung nun ab 01. Juli 
auch für Galápagos angewendet werden. Ab dem 1. Juli können Reisende mit einem 
Impfausweis (die letzte Impfung muss mindestens 14 Tage vor Reiseantritt erfolgt 
sein) ohne Test auf Galápagos einreisen. Reisende, die nicht vollständig geimpft 
wurden oder die 14-Tage-Anforderung nicht erfüllen, dürfen einreisen, müssen aber 
ein negatives Ergebnis eines PCR-Tests oder eines Antigentests vorlegen. Der 
Anstrich für den Test darf nicht mehr als 72 Stunden (zurzeit sind dies noch 96 

https://ruppertbrasil.de/wp-content/uploads/2021/07/Einreise-Deutschland-Covid-28aend07.pdf
https://www.migracioncolombia.gov.co/check-mig
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Stunden) zurückliegen. Kinder unter 2 Jahren sind nach wie vor von diesen 
Nachweisregelungen ausgenommen. 

Generelle Reisewarnung entfällt ab 01.07.2021 

In der EU sollen ab diesem Zeitpunkt wieder Reisen erleichtert werden. Wie die 
portugiesische EU-Ratspräsidentschaft mitteilte, soll dann nur noch vor sogenannten 
Hochrisikogebieten mit besonders hohen Inzidenzwerten gewarnt werden. Für 
„normale“ Risikogebiete hingegen soll ab Juli keine Reisewarnung mehr gelten. Dies 
wird auch in Deutschland umgesetzt. Ab dem 01.07.2021 soll folgende Systematik 
gelten: 

• für als Hochinzidenz- oder Virusvarianten-Gebiet eingestufte Länder oder Regionen 
gilt weiterhin eine COVID-19-bedingte Reisewarnung 

• für als „einfache“ Risikogebiete (Sieben-Tage-Inzidenz über 50, aber unter 
200) eingestufte Länder und Regionen wird von nicht notwendigen, touristischen 
Reisen abgeraten 

• bei nicht als Risikogebiet eingestuften Ländern und Regionen der EU sowie Island, 
Liechtenstein, Norwegen und der Schweiz wird angesichts der fortdauernden 
Pandemie um besondere Vorsicht gebeten 

• bei nicht als Risikogebiet eingestuften Drittstaaten wird bei fortbestehenden 
Einschränkungen (Einreisebeschränkungen, Quarantänepflicht) von Reisen abgeraten, 
andernfalls angesichts der fortdauernden Pandemie um besondere Vorsicht gebeten. 

Spannend wird dabei sein, ob zukünftig Gebiete mit einer Inzidenz unter 200 
tatsächlich nur noch als Risikogebiet bewertet werden. Denn momentan ist es ja 
nach wie vor so, dass Länder wie Ecuador mit einer Inzidenz unter 50 und Perú mit 
etwas über 50 nicht nur als Risiko-, sondern als Hochrisikogebiete eingestuft werden. 
Erst wenn hier eine Neubewertung stattfände, würde dies Lateinamerikareisen auch 
für nicht vollständig Geimpfte erleichtern, die bei Freitestung bei Rückreise aus einem 
Risikogebiet jetzt schon nicht in Quarantäne müssen. Für die Geimpften gilt heute 
schon, dass diese bei Rückreise aus einem Risiko- und Hochinzidenzgebiet nicht in 
Quarantäne müssen. 

Die nächsten Tage werden zeigen, was im Einzelnen tatsächlich geregelt wird, da 
auch die Einreiseverordnung zur Neuregelung oder Verlängerung ansteht, da diese 
bis 30.06.2021 befristet ist. 

+++ Update 183 – 15.06.2021, 10:30 Uhr +++ 

Argentinien hat nun Flug- und Einreisebeschränkungen bis 25.06.2021 
verlängert 

Die argentinische Regierung hat die geltenden Präventionsmaßnahmen über den 
11.06.2021 nun bis zum 25.06.2021 hinaus verlängert. Es gilt also weiterhin, dass die 
Einreise von Ausländern mit Ausnahme von Familienzusammenführung, Arbeit, 
Gesundheit oder aus humanitären Gründen verboten ist.  Einzelheiten zu den 
Ausnahmen finden sich auf der Einreiseseite der Regierung. Reguläre Flüge von und 

https://www.boletinoficial.gob.ar/detalleAviso/primera/243849/20210501
https://www.argentina.gob.ar/interior/migraciones/ddjj-migraciones
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nach Großbritannien/ Nordirland, Indien, Brasilien, Chile und Türkei sind (vorläufig bis 
25.06.21) ausgesetzt. Wir werden allerdings nach wie vor bei der Angabe der Dauer 
der Einreisebeschränkungen bei der Bezeichnung „bis auf Weiteres“ bleiben, denn die 
Situation in Argentinien lässt nicht erwarten, dass sich diese bis Ende Juni so 
entwickelt, dass internationaler Tourismus in Frage käme. 

Denn nach wie vor sind die Infektionswerte in Argentinien hoch, auch wenn diese nun 
seit einer neuerlichen Spitze am 03.06. (508,9) stetig sinken (Stand heute: 371,4). 
Das Impfprogramm kommt auch voran. Bisher wurden 12.991.480 COVID-19 
Erstimpfungen durchgeführt (Stand: 13.06.2021). Dies entspricht einer Impfquote bei 
den Erstimpfungen von 28,74%. Vollständig geimpft sind 7,29% der Bevölkerung. 

+++ Update 182 – 11.06.2021, 12:30 Uhr +++ 

Mexiko ist nicht mehr Hochinzidenzgebiet 

Überraschend gilt auf Grund der heutigen Veröffentlichung des RKI von 12:00 Uhr 
Mexiko ab 13.06.2021, 00:00 Uhr, nicht mehr als Hochinzidenzgebiet, sondern nur 
noch als „normales“ Risikogebiet. Für Mexiko-Reisen bedeutet dies, dass man nicht 
nur einfach nach Mexiko einreisen kann, sondern dass bei Rückreise nach 
Deutschland eine Quarantäne nicht notwendig ist, da man, selbst wenn man nicht 
geimpft sein sollte, sich durch den ohnehin für den Rückflug notwendigen Test „frei 
testet“. 

Leider hat sich wieder nichts an der Bewertung von Ecuador (7-Tage-Inzidenz heute: 
35) und Perú (7-Tage-Inzidenz heute: 90,5) geändert, die trotz niederer Werte in 
Deutschland nach wie vor als Hochinzidenzgebiete behandelt werden. Im Gegensatz 
dazu sind beide Länder in der Schweiz noch nicht einmal „Risikoländer“. 

+++ Update 181 – 11.06.2021, 08:30 Uhr +++ 

Coronastatistik 

Wir haben die Statistik der Infektionszahlen für Lateinamerika im Vergleich zu 
Europa mit Stand 11.06.2021 aktualisiert. Dort finden Sie wie gewohnt auch die 
Entwicklung der Infektionszahlen seit 23.04. und die aktuelle Impfstatistik für die 
Region und die Vergleichsländer in Europa. 

+++ Update 180 – 07.06.2021, 20:30 Uhr +++ 

Chile verlängert Einreisesperre bis 30.06.2021 

Wie der Seite von Chile.Travel zu entnehmen ist, wurde das erst soeben bis 
15.06.2021 verlängerte Einreiseverbot für Ausländer nochmals bis zum 30.06.2021 
verlängert. Bis dahin können nur chilenische Staatsbürger und Ausländer mit 
Wohnsitz in Chile einreisen. 

https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Risikogebiete_neu.html
https://www.bag.admin.ch/bag/de/home/krankheiten/ausbrueche-epidemien-pandemien/aktuelle-ausbrueche-epidemien/novel-cov/empfehlungen-fuer-reisende/liste.html#1158844945
https://ruppertbrasil.de/statistik-coronainfektionen-mittel-und-suedamerika/
https://chile.travel/en/traveltochileplan
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Warum dem so ist, erschließt sich bei einem Blick auf die Infektionszahlen recht 
schnell. Innerhalb der letzten Woche wurden in Chile 263,9 Neuinfektionen pro 
100.000 Einwohner gemeldet („7-Tage-Inzidenz“). Damit ist der Stand der 
Neuinfektionen wieder ziemlich genau auf dem Höchststand von Mitte April, 
nachdem es bis zum 09. Mai so ausgesehen hatte, als würden die Zahlen 
kontinuierlich wieder sinken.  Und dies, obwohl Chile inzwischen eine Impfquote bei 
den Erstimpfungen von 58,25% erreicht hat. Vollständig geimpft sind ebenfalls 
bereits 43,90% der Bevölkerung. In Anbetracht des stetig wachsenden 
Impffortschritts bleibt zu hoffen, das die Welle bis Ende des Monats endgültig 
gebrochen wird. 

+++ Update 179 – 05.06.2021, 11:30 Uhr +++ 

Spanien verlängert Beförderungsverbot aus Brasilien und Südafrika 
nochmals 

Spanien hat das bereits bestehende Beförderungsverbot auf Flügen von Brasilien 
und Südafrika bis 22.06.2021 verlängert. Damit gilt weiterhin, dass befördert werden 
dürfen demnach nur 

• spanische oder andorranische Staatsangehörige sowie Einwohner beider Ländern 
oder 

• Passagiere im internationalen Transit in ein Nicht-Schengen-Land mit einem 
Zwischenstopp von weniger als 24 Stunden, ohne den Transitbereich des spanischen 
Flughafens zu verlassen. 

+++ Update 178 – 04.06.2021, 15:30 Uhr +++ 

Uruguay gilt ab 06.06.2021, 00:00 Uhr als Virusvarianten-Gebiet 

Mit Wirkung ab 06.06.2021 ist, wie der heutigen Veröffentlichung des RKI von 14:15 
Uhr zu entnehmen ist, die Ausweisung von Uruguay als Virusvarianten-Gebiet erfolgt. 
Nachdem noch für längere Zeit Reisen von und nach Uruguay nicht möglich sein 
werden, kaum mehr als eine formale Vervollständigung der Liste. 

Übrigens: In der Liste der Risikoländer der Schweiz vom 03.06.2021 ist Uruguay 
lediglich (normales) Risikogebiet. Auch sonst weichen die Beurteilungen gegenüber 
Deutschland stark ab. Die Schweiz sieht mit einigen wenigen Ausnahmen ein Land 
als Risikogebiet dann an, wenn die Zahl der Neuinfektionen pro 100 000 Personen 
im betreffenden Staat oder Gebiet in den letzten 14 Tagen um mehr als 60 höher als 
in der Schweiz ist, und diese Zahl ist nicht auf einzelne Ereignisse oder örtlich eng 
begrenzte Fälle zurückzuführen ist. In Deutschland gilt: 7-Tage-Inzidenz über 50 = 
Risikogebiet, 7-Tage-Inzidenz über 200 = Hochinzidenzgebiet. Durch zusätzliche 
Kriterien kommt man dann aber dazu, dass z.B. Ecuador mit einer Inzidenz unter 50, 
das in der Schweiz nicht als Risikoland angesehen wird, als Hochinzidenzgebiet 
eingestuft wird. Solche Beispiele gibt es mehrere, wenn man sich einmal die Listen 
im Hinblick auf Lateinamerika ansieht. 

https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Risikogebiete_neu.html
https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Risikogebiete_neu.html
https://www.bag.admin.ch/bag/de/home/krankheiten/ausbrueche-epidemien-pandemien/aktuelle-ausbrueche-epidemien/novel-cov/empfehlungen-fuer-reisende/liste.html#1158844945
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Ecuador verstärkt Impfbemühungen 

Die (neue) Regierung Ecuadors hat bekannt gegeben, dass bis Ende August 60% der 
Bevölkerung vollständig geimpft werden soll. Außerdem hat der Tourismusminister 
hervorgehoben, dass der Impfung des (wirtschaftlich wichtigen) Tourismussektors 
Priorität eingeräumt wird. Danach ist davon auszugehen, dass Guides, Fahrer, 
Hotelmitarbeiter und sonstige im Tourismus Beschäftigte bis Mitte Juli geimpft sein 
werden. In Verbindung mit dem bereits ordentlichen Inzidenzwert von aktuell 42 
dürften damit in der 2. Jahreshälfte Reisen nach Ecuador eine echte Option sein. 

Auf den Galapagos-Inseln befinden sich die Behörden bereits in der letzten Phase der 
Impfung der Bevölkerung mit der zweiten Dosis. Dabei umfasst die vollständige 
Impfung fast 100 % aller Erwachsenen sowie der meisten 15- bis 17-Jährigen. 

Coronastatistik 

Wir haben die Statistik der Infektionszahlen für Lateinamerika im Vergleich zu 
Europa zum Stand 04.06.2021 aktualisiert. Dort finden Sie wie gewohnt auch die 
Entwicklung der Infektionszahlen seit 16.04. und die aktuelle Impfstatistik für die 
Region und die Vergleichsländer in Europa. 

+++ Update 177 – 01.06.2021, 07:00 Uhr +++ 

Niederlande heben Flugaussetzungen aus Mittel- und Südamerika auf 

Mit Wirkung 1. Juni 2021 haben die Niederlande das mehrfach verlängerte 
Flugverbot (Beförderungsverbot) aus Indien, Südafrika und den Ländern Mittel- und 
Südamerikas aufgehoben. Jetzt sind wieder Flüge über die Niederlande möglich, 
wobei eine Umsetzung dieser Änderung auf der niederländischen Seite noch erfolgen 
wird („The information on this website will be updated as soon as possible to reflect 
this development.“) 

Spanien verlängert Beförderungsverbot aus Brasilien und Südafrika 

Spanien hat das Beförderungsverbot auf Flügen von Brasilien und Südafrika bis 
08.06.2021 verlängert. Befördert dürfen demnach nur 

• spanische oder andorranische Staatsangehörige sowie Einwohner beider Ländern 
oder 

• Passagiere im internationalen Transit in ein Nicht-Schengen-Land mit einem 
Zwischenstopp von weniger als 24 Stunden, ohne den Transitbereich des spanischen 
Flughafens zu verlassen. 

Perú ändert Statistik für die Corona-Toten grundlegend 

Die peruanische Ministerpräsidentin Violeta Bermúdez hat am Montag bekannt 
gegeben, dass sich durch eine Änderung der Kriterien die Zahl der im 

https://ruppertbrasil.de/rb/ecuador-reisen/
https://ruppertbrasil.de/statistik-coronainfektionen-mittel-und-suedamerika/
https://www.government.nl/topics/coronavirus-covid-19/visiting-the-netherlands-from-abroad/checklist
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Zusammenhang mit einer Corona-Infektion Verstorbenen fast verdreifacht. Nach 
den noch offiziellen Zahlen sind im Zusammenhang mit Corona per heute 69.342 
Menschen verstorben. Dieser Wert wird nun auf 180.764 erhöht (dieser Wert ist im 
Moment noch in keine Statistik eingepflegt). 

Hintergrund ist, dass bisher nur Verstorbene gezählt wurden, die positiv getestet 
worden waren. Nun werden auch Todesfälle in die Statistik aufgenommen, deren 
klinische Befunde eine Corona-Infektion als „wahrscheinlich“ erscheinen lassen. 
Nach Auffassung einer Expertengruppe zeichnet dies ein realistischeres Bild und die 
Regierung hätte dadurch umfassendere Daten, die bei der weiteren Bekämpfung der 
Pandemie nützlich seien. 

Unabhängig von der statistischen Erhöhung ist Perú eigentlich auf einem ganz guten 
Weg. Nach 7-Tage-Inzidenzwerten Mitte April von über 200 liegen diese nun bei 
knapp über 91. Es bleibt zu hoffen, dass sich diese Entwicklung positiv fortsetzt. 
Detaillierte statistische Daten zu Covid in Perú finden Sie (auf Spanisch) auch auf der 
Seite des Gesundheitsministeriums. 

 

https://covid19.minsa.gob.pe/sala_situacional.asp
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+++ Update 176 – 29.05.2021, 06:00 Uhr +++ 

Perú verlängert Flugaussetzung und Einreiseverbot für Indien, Südafrika 
und Brasilien 

Perú hat die Aussetzung der Flüge aus Indien, Südafrika und Brasilien nun bis 
20.06.2021 (bisher: 30.05.2021) verlängert. Die Einreise von Personen aus diesen 
Ländern oder solchen, die sich in den letzten 14 Tagen dort aufgehalten haben, ist 
ebenfalls bis 20.06.2021 untersagt. 

Dominikanische Republik in Deutschland jetzt auch Risikogebiet 

Bei der gestrigen Aktualisierung der Risikogebiete wurde nun (wirksam ab 30.05., 
00:00 Uhr) auch die Dominikanische Republik zum Risikogebiet erklärt. Weitere 
Änderungen in Lateinamerika gab es nicht. 

Testlauf für digitalen Corona-Impfnachweis 

Für den geplanten digitalen Corona-Impfnachweis wurde am Donnerstag in Potsdam 
ein bundesweiter Testlauf gestartet, der in den nächsten Tagen auf Impfzentren in 
anderen Bundesländern sowie Arztpraxen erweitert wird. Die Einführung des 
freiwilligen Nachweises namens Covpass ist (neben dem gelben Impfheft) in 
Deutschland noch im laufenden zweiten Quartal – und somit vor der Hauptreisezeit – 
geplant. 

Diesen digitalen Impfnachweis soll man sich künftig direkt in Praxen oder 
Impfzentren erstellen lassen und dann per Smartphone nutzen können. Auch 
nachträglich wird das Ausstellen möglich sein. Zum einen werden Impfzentren den 
Nachweis den bereits Geimpften ausgedruckt per Post zuschicken, der dann in ein 
Smartphone eingelesen werden kann. Außerdem können Ärzte und Apotheken auch 
nachträglich bereits Geimpften ein Zertifikat ausstellen. 
Quelle: FVW 

Coronastatistik 

Wir haben die Statistik der Infektionszahlen für Lateinamerika im Vergleich zu 
Europa zum Stand 28.05.2021 aktualisiert. Dort finden Sie wie gewohnt auch die 
Entwicklung der Infektionszahlen seit 09.04. und die aktuelle Impfstatistik für die 
Region und die Vergleichsländer in Europa. 

 

 

 

 

https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Risikogebiete_neu.html
https://ruppertbrasil.de/statistik-coronainfektionen-mittel-und-suedamerika/
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+++ Update 175 – 28.05.2021, 09:00 Uhr +++ 

Paraguay ändert „klammheimlich“ die Web-Adresse für 
Gesundheitsformular 

Es gibt ja nichts, was es nicht gibt. Bekanntlich müssen Reisende innerhalb von 24 
Stunden vor Einreise online ein Gesundheitsformular des paraguayischen 
Gesundheitsministeriums ausfüllen. Seit einem Tag funktioniert allerdings die bisher 
angegebene URL nicht mehr. So werden sich sicher einige gewundert haben, die über 
die Seite der Botschaft Paraguays oder die Reisehinweise des Auswärtigen Amts 
versucht haben, die Gesundheitsformularseite zu erreichen. Während man in den 
ersten Stunden ja noch an ein technisches Problem denken mag, stellt man dann bei 
entsprechender Suche fest, dass die Online-Gesundheitserklärung „umgezogen ist“. 

Wir haben unsere Seiten aktualisiert, so dass Sie immer die Gesundheitserklärung 
unter der aktuellen Adresse finden. 

+++ Update 174 – 26.05.2021, 10:00 Uhr +++ 

Chile verlängert Einreisesperre bis 15.06.2021 

Wie der Seite von Chile.Travel zu entnehmen ist, wurde das bis 31.05.2021 
bestehende Einreiseverbot für Ausländer bis zum 15.06.2021 verlängert. Bis dahin 
können nur chilenische Staatsbürger und Ausländer mit Wohnsitz in Chile einreisen. 

Falkland ist frei von Corona, aber nicht erreichbar 

Auf den Falkland-Inseln wurden bislang 63 COVID-19 Infektionen und null Corona-
bedingte Todesfälle festgestellt. Die 7-Tage-Inzidenz liegt bei 0,00 %! Die Impfquote 
bei den Erstimpfungen liegt bei 75,57 %, vollständig geimpft sind 50,96 % der 
Bevölkerung. 

Leider ist dieses Naturparadies aber nicht zu erreichen. Bis mindestens 31.05. ist 
zurzeit formal die Einreise verboten. Entscheidender ist allerdings, dass die 
Falkandkreuzfahrten frühestens zur Saison 2021/2022 wieder stattfinden und die 
Flüge ab Santiago und  São Paulo bis mindestens 01.10.2021 ausgesetzt sind. 

+++ Update 173 – 24.05.2021, 14:30 Uhr +++ 

Argentinien hat nun Flug- und Einreisebeschränkungen bis 11.06.2021 
terminiert 

Die Verlängerung der am 22.05. gemeldeten Flug- und Einreisebeschränkungen gilt 
nun bis 11.06.2021. Wir werden allerdings bei der Angabe „bis auf Weiteres“ bleiben, 
denn in Anbetracht dessen, dass die 7-Tages-Inzidenz von Freitag bis heute neuerlich 
von 453 auf 513 gestiegen ist, wird der 11.06.2021 auch nur ein weiterer 

http://dgvs.mspbs.gov.py/webdgvs/views/paginas/vista_viajeros_nor.html
http://dgvs.mspbs.gov.py/webdgvs/views/paginas/vista_viajeros_nor.html
https://chile.travel/en/traveltochileplan
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Zwischentermin sein.  Auch der jetzt veranlasste weitere Lockdown wird sicher nicht 
zu einer schnellen Änderung führen. 

+++ Update 172 – 23.05.2021, 10:30 Uhr +++ 

Kolumbien hebt Flugaussetzung von und nach Großbritannien auf, 
verbietet aber Flüge und Einreise aus Indien 

Kolumbien hat nun das Flug- und Einreiseverbot bezüglich Großbritannien 
aufgehoben. Dafür sind nun Flüge von und nach Indien bis 30.06.2021 ausgesetzt. 
Reisende, die aus Indien kommen (auch nur Transit!), dürfen nicht einreisen! 

+++ Update 171 – 22.05.2021, 09:00 Uhr +++ 

Argentinien: Einreise- und Flugbeschränkungen gelten bis auf Weiteres 

Die zuletzt bis 21.05.2021 geltenden Beschränkungen gelten weiter, auch wenn (trotz 
langwieriger Suche auf argentinischen Regierungs- und Presseseiten) kein neues 
Datum zu finden war. Nachdem aber ohnehin bei der in Argentinien derzeit 
grassierenden 2. Welle (7-Tages-Inzidenz Stand heute: 453,4) nicht in näherer 
Zukunft mit einer Öffnung des Landes für Reisende zu rechnen ist, haben wir uns für 
die Festlegung „bis auf Weiteres“ entschieden. Dies auch vor dem Hintergrund, dass 
der Präsident harte Einschränkungen bis 30.05. und weitere Maßnahmen bis zum 
11.06.2021 angekündigt hat. Quelle: Clarin. 

Somit bleibt die Einreise von Ausländern verboten. Ausnahmen von diesem Verbot 
gelten lediglich bei Familienzusammenführung, Arbeit, Gesundheit und humanitären 
Gründe. Alle Einzelheiten finden sich auf der argentinischen Einreiseseite. 

Reguläre Flüge von und nach Großbritannien/ Nordirland, Indien sowie von Brasilien, 
Chile und Mexiko sind nach wie vor ausgesetzt (Quelle: IATA). 

Suriname gilt ab 23.05.2021, 00:00 Uhr, als Hochinzidenzgebiet 

In den neuesten Informationen des RKI zur Ausweisung internationaler Risikogebiete 
(Stand: 21.5.2021, 21:30 Uhr) wurde nun Suriname (neben Trinidad & Tobago) zum 
Hochinzidenzgebiet erklärt. Diese Information ist momentan allerdings von 
geringerer Bedeutung für Reisende, da die Einreise nach Suriname zurzeit ohnehin 
nicht möglich ist. 

Coronastatistik 

Wir haben die Statistik der Infektionszahlen für Lateinamerika im Vergleich zu 
Europa zum Stand 21.05.2021, 09:00 Uhr, aktualisiert. Dort finden Sie wie gewohnt 
auch die Entwicklung der Infektionszahlen seit 02.04. und die aktuelle Impfstatistik 
für die Region und die Vergleichsländer in Europa. 

https://www.clarin.com/politica/todas-medidas-anuncio-alberto-fernandez-solo-dejaran-circular-cercanias-domicilio_0_36QwRTwHN.html?utm_campaign=newsletter_clarin&utm_medium=mail&utm_source=alertas&utm_content=20210521_clarin___nl___coronavirus
https://www.argentina.gob.ar/interior/migraciones/ddjj-migraciones
https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Risikogebiete_neu.html
https://ruppertbrasil.de/statistik-coronainfektionen-mittel-und-suedamerika/
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+++ Update 170 – 20.05.2021, 09:30 Uhr +++ 

Brasilien hat neue Verordnung erlassen 

Am 14.05. hat Brasilien eine neue Verordnung für die Einreise beschlossen, deren 
deutsche Übersetzung Sie hier finden. Was die Einreise von ausländischen 
Reisenden/Touristen betrifft, hat sich aber nichts geändert (siehe Art. 7 der VO). Es 
bleibt dabei, dass lediglich ein negativer PCR-Test, nicht älter als 72 Stunden vor 
Abflug, der Airline bei Reiseantritt vorgelegt sowie eine online abrufbare 
Gesundheitserklärung ausgefüllt werden muss.  Einreise zu Land ist nach wie vor nur 
eingeschränkt erlaubt (Ausnahme Paraguay). 

Neu ist lediglich, dass neben dem Verbot von Flügen/Einreisen aus Großbritannien 
nun auch Indien und Südafrika von dieser Regelung betroffen sind. (Art. 7, §§ 3,4 der 
Verordnung) 

Kolumbien lässt wieder Flüge aus Brasilien zu und öffnet die Landgrenzen 

Kolumbien hat die Land-, See- und Flussgrenzen zu Brasilien, Ecuador, Panamá und 
Perú seit dem 19. Mai 2021 wieder geöffnet. Das Flugverbot von und nach Brasilien 
wurde wieder aufgehoben (Quelle: IATA). Ein Einreise- und Flugverbot gilt nur 
bezüglich Großbritannien. Ansonsten sind die Einreisebestimmungen gleich 
geblieben. 

Venezuela verlängert Flugverbot 

Venezuela lässt weiterhin nur Flüge aus Mexiko, Panamá, Bolivien, der 
Dominikanischen Republik und der Türkei zu. Alle anderen Flüge sind weiterhin bis 
18.06.2021 ausgesetzt. 

Belize streicht Gesundheits-App als Einreisevoraussetzung 

Belize hat die Voraussetzungen für die Einreise nochmals vereinfacht. Die bis 
11.05.2021 vorgeschriebene Benutzung der Gesundheits-App wurde jetzt 
gestrichen. (Es ist nur noch auf dem Flug ein Einreiseformular auszufüllen) 

Für die Einreise auf dem Luftweg* bedarf es nun nur noch: 

• Negatives COVID-19 RT-PCR Testergebnis, wobei der Abstrich höchstens 96 
Stunden vor der Ankunft erfolgt sein darf oder 

• Negatives COVID-19-Antigen-Testergebnis (erlaubte Tests: Abbott Panbio, SD 
Biosensor und Sofia), wobei der Abstrich höchstens 48 Stunden vor der Ankunft 
erfolgt sein darf oder 

• Nachweis der vollständigen Covid-19-Impfung, wobei die letzte Impfung mindestens 
zwei Wochen zuvor erfolgt sein muss 

• Touristen müssen eine Reservierungsbestätigung eines genehmigten Hotels bei 
Einreise vorweisen (sog. Goldstar-Hotels). Details (auch zur Einreise und für das 
Reisen im Land) finden Sie auf der offiziellen Seite von travelbelize. 

https://ruppertbrasil.de/wp-content/uploads/2017/08/VO-14.05..pdf
https://formulario.anvisa.gov.br/
https://www.travelbelize.org/health-safety
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* Die Landgrenzen zu den Nachbarländern sind momentan noch geschlossen. 

Nicht nur die einfachen Einreisevoraussetzungen machen Reisen in dieses schöne 
und doch übersichtliche Land interessant, sondern auch die sehr positive 
Infektionssituation in Belize. Stand 20.05.2021 wurden innerhalb einer Woche in 
Belize 11,6 Neuinfektionen pro 100.000 Einwohner gemeldet („7-Tage-Inzidenz“). 
Insgesamt wurden in Belize bislang 12.753 COVID-19 Infektionen und 323 Corona-
bedingte Todesfälle erfasst. Infektionsrate (3,21%) sowie Letalitätsrate von 2,53% 
liegen leicht unter bzw. leicht über den entsprechenden Raten der Bundesrepublik 
Deutschland. 13,45% der Bevölkerung haben eine Erstimpfung erhalten. 

+++ Update 169 – 18.05.2021, 08:00 Uhr +++ 

Perú erleichtert die Einreise deutlich 

Perú hat die Einreisevorschriften für Touristen deutlich erleichtert. Die 14-tägige 
verpflichtende Quarantäne, die man nur abwenden konnte, wenn man bei Ankunft 
einen Antigen-Test (mit negativem Ergebnis) vornehmen ließ, entfällt. 

Für die Einreise gibt es somit nur noch 2 Voraussetzungen: 

• Vorlage eines negativen COVID-19-PCR- oder Antigen-Testergebnisses, dessen 
Abstrich nicht länger als 72 Stunden vor Abflug erfolgt ist 

• Abgabe einer eidesstattlichen Gesundheitserklärung 72 Stunden vor Abflug online. 

Einzige Ausnahme: Bis 30.05. sind Flüge aus Indien, Südafrika und  Brasilien 
ausgesetzt und die Einreise von Personen aus Indien, Südafrika oder Brasilien 
kommend und solche, die sich in den letzten 14 Tagen dort aufgehalten haben, ist bis 
30.05.2021 untersagt. 

+++ Update 168 – 17.05.2021, 07:00 Uhr +++ 

Spanien verlängert nochmals „Suspendierung“ von Flügen aus Brasilien 

Spanien hat nochmals Flüge aus Brasilien (und Südafrika) bis 25. Mai 2021 
ausgesetzt, wobei dies nicht für Personen im Transit, die sich weniger als 24 
Stunden im Land aufhalten, und für spanische Bürger*innen gilt. Quelle: IATA 
Aufgrund dieser eingeschränkten „Suspendierung“ werden offensichtlich 
Brasilienflüge via Madrid nach den aktuellen Flugplänen durchgeführt. 

+++ Update 167 – 14.05.2021, 10:00 Uhr +++ 

Niederlande verlängert Flugaussetzung nach Südamerika erneut 

Die zuletzt bis 15.05.21 laufende Aussetzung der Flüge von Südamerika sowie 
Panamá und der Dominikanischen Republik wurde von der niederländischen 
Regierung nun nochmals bei 01.06.2021 verlängert. Auf der Regierungs-Seite finden 

https://ruppertbrasil.de/rb/belize-reisen/
http://e-notificacion.migraciones.gob.pe/dj-salud/
https://www.government.nl/topics/coronavirus-covid-19/visiting-the-netherlands-from-abroad/dutch-flight-ban-and-docking-ban
https://www.government.nl/topics/coronavirus-covid-19/visiting-the-netherlands-from-abroad/dutch-flight-ban-and-docking-ban
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Sie auch Ausnahmen von dem Beförderungsverbot, welches diese Aussetzung 
letztlich darstellt. 

Coronastatistik 

Wir haben die Statistik der Infektionszahlen für Lateinamerika im Vergleich zu 
Europa zum Stand 14.05.2021, 09:00 Uhr aktualisiert. Dort finden Sie wie gewohnt 
auch die Entwicklung der Infektionszahlen seit 26.03. und, nun in die Statistik für die 
Infektionszahlen integriert, die aktuelle Impfstatistik für die Region und die 
Vergleichsländer in Europa. 

Die wichtigsten Regelungen aufgrund der neuen Coronavirus-
Einreiseverordnung in Deutschland 

Nachfolgend stellen wir die einzelnen Anforderungen für die Anreise von 
Lateinamerika nach Deutschland zusammen, die seit der gestern in Kraft getretenen 
Einreiseverordnung Gültigkeit haben. Dabei unterscheiden sich die Auflagen je 
nachdem, ob man aus einem Risiko-, einem Hochinzidenz- oder einem 
Virusvarianten-Gebiet kommt. Daher vorab eine Übersicht über die aktuelle 
Einstufung: 

• Risikogebiete: Belize, El Salvador, Guatemala, Guyana, Honduras, Kuba, Nicaragua, 
Panamá, Surinam, Venezuela 

• Hochinzidenz-Gebiete: Argentinien, Bolivien, Chile, Costa Rica, Ecuador, Kolumbien, 
Mexiko, Paraguay, Perú, Uruguay 

• Virusvarianten-Gebiet: Brasilien 

Tests und Nachweise 

Für alle Flüge nach Deutschland, auch wenn man im Transit weiterfliegt, benötigt 
man (ab 6 Jahren) entweder einen (negativen)Testnachweis oder einen Nachweis 
über eine vollständige Impfung oder einen Genesenennachweis 
(Immunitätsnachweis). Alle Nachweise müssen in deutscher, englischer, 
französischer, italienischer oder spanischer Sprache in Papier- oder digitaler Form 
vorgelegt werden. 

Im Einzelnen gelten für die Nachweise folgende Voraussetzungen: 

• Testnachweis: Dieser kann sowohl durch einen Antigen-Test als auch durch PCR-, 
LAMP- und TMA-Tests erfolgen. (Details können der Stellungnahme des RKI zu 
zugelassenen Testverfahren entnommen werden) 
Erlaubte Fristen für Testnachweise: Der maximale Zeitraum zwischen Abstrich und 
Einreise/Ankunft in Deutschland beträgt 
– bei Antigen-Tests 48 Stunden,bei Anreise aus Brasilien (Virusvarianten-Gebiet) 24 
Stunden 
– bei PCR-, LAMP- und TMA-Tests 72 Stunden 

• Impfnachweise: Nachweis einer vor mehr als 14 Tagen abgeschlossenen 
vollständigen Impfung mit einem in der EU zugelassenen Impfstoff 

https://ruppertbrasil.de/statistik-coronainfektionen-mittel-und-suedamerika/
https://ruppertbrasil.de/wp-content/uploads/2017/08/RKI-Testverfahren.pdf
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• Genesenennachweis: Nachweis hinsichtlich des Vorliegens einer vorherigen Infektion 
mit dem Coronavirus durch SARS-CoV-2 durch PCR-/LAMP-/TMA-Testnachweis, der 
mindestens 28 Tage und maximal sechs Monate alt ist 

Elektronische Einreiseanmeldung 

Da alle Länder Lateinamerikas in verschiedenen Abstufungen als Risikogebiete 
(anders als z.B in der Schweiz) eingestuft sind, ist immer auch die elektronische 
Einreiseanmeldung abzugeben. 

Transit 

Flüge im Transit in andere Schengenstaaten (z.B. Österreich und Schweiz) ist bei 
Anreise aus Risiko- und Hochinzidenzgebieten ohne weiteres möglich, nicht aber bei 
Anreise aus Brasilien. Hier sind nur Weiterflüge in einen Nicht-Schengen-Staat 
möglich. 

Quarantäneregelungen bei Einreise nach Deutschland 

Bei Erfüllung der Test-/Nachweisvoraussetzungen gilt 

• Für die Einreise aus einem einfachen Risikogebiet: Getestete, geimpfte und 
genesene Personen müssen nicht in Quarantäne 

• Für die Einreise aus einem Hochinzidenzgebiet: Geimpfte und genesene Personen 
müssen nicht in Quarantäne. Alle anderen können durch einen Test nach fünf Tagen 
nach Einreise bei entsprechend negativem Ergebnis vorzeitig aus der (eigentlich 
zehntägigen) Quarantäne entlassen werden. 

• Bei Virusvarianten-Gebieten gibt es dagegen keine Erleichterung. Es bleibt bei den 
bisherigen Beförderungsbeschränkungen und der Quarantänezeit von 14 Tagen. 
Diese gilt für alle, also auch für Getestete und Geimpfte und kann nicht abgekürzt 
werden. 

+++ Update 166 – 12.05.2021, 17:00 Uhr +++ 

Alles neu macht der Mai – Die neue Coronavirus-Einreiseverordnung für 
Deutschland 

Gesundheitsminister Spahn hat heute über die vom Bundeskabinett beschlossenen 
geänderten Einreise- und Quarantänebestimmungen informiert, die künftig 
bundeseinheitlich gelten sollen. 

Danach werden die bisher in der Coronavirus-Schutzverordnung und der Coronavirus-
Einreiseverordnung, die bis heute 24:00 Uhr noch gültig sind, geregelten Sachverhalte 
nun einheitlich in der vom Kabinett beschlossenen Neufassung der Coronavirus-
Einreiseverordnung zusammengefasst. Diese gilt dann ab morgen, dem 13.05.2021, 
bis längstens 30.06.2021. Der wohl entscheidende Aspekt ist, dass Genesene und 
vollständig geimpfte Personen grundsätzlich Getesteten gleichgestellt werden. 

https://www.einreiseanmeldung.de/#/
https://www.einreiseanmeldung.de/#/
https://ruppertbrasil.de/wp-content/uploads/2017/08/CoronaEinreiseV_Kabinett_120521.pdf
https://ruppertbrasil.de/wp-content/uploads/2017/08/CoronaEinreiseV_Kabinett_120521.pdf
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Bevor wir auf die Änderungen und Erleichterungen eingehen wollen, erst einmal die 
Punkte, die (zumindest weitestgehend) gleichgeblieben sind: 

• Bei Einreise mit dem Flugzeug muss wie bisher vor dem Abflug ein Testnachweis 
vorgelegt werden. Bei Risiko- und Hochinzidenzgebieten ersetzt der Nachweis der 
Genesung und der Nachweis der vollständigen Impfung die Testpflicht. Dies gilt aber 
nicht aus Virusvarianten-Gebieten, bei denen von allen Reisenden vor Abflug ein 
negativer Test vorgelegt werden muss. 

• Bei Einreise aus allen Arten von Risikogebieten muss nach wie vor die elektronische 
Einreiseanmeldung abgegeben werden. 

Änderungen Quarantänepflicht (Absonderung) 

• Für die Einreise aus einem einfachen Risikogebiet gilt: Getestete, geimpfte und 
genesene Personen müssen nicht in Quarantäne, wenn sie einen entsprechenden 
Nachweis vorlegen können. 

• Wer aus einem Hochinzidenzgebiet kommt, kann durch einen Test nach fünf Tagen 
nach Einreise bei entsprechend negativem Ergebnis vorzeitig aus der (eigentlich 
zehntägigen) Quarantäne entlassen werden. 

• Bei Virusvarianten-Gebieten gibt es dagegen keine Erleichterung. Es bleibt bei den 
bisherigen Beförderungsbeschränkungen und die Quarantänezeit von 14 Tagen kann 
auch nicht abgekürzt werden. 

Änderungen Testfristen 

Bei den Testfristen (bisher längstens 48 Stunden vor Einreise) scheint sich auch eine 
Änderung ergeben zu haben, wobei wir gestehen müssen, dass wir als Nicht-
Mediziner hier noch etwas Vorsicht walten lassen wollen. 

In § 2, Ziffer 6 b) heißt es zum Zeitraum zwischen Abstrich und Einreise: 
„durch In-vitro-Diagnostika erfolgt ist, die für den direkten Erregernachweis des 
Coronavirus SARS-CoV-2 bestimmt sind, und maximal 48 Stunden oder bei Einreisen 
aus einem Virusvariantengebiet maximal 24 Stunden zurückliegt; sofern die Testung 
mittels Nukleinsäurenachweis (PCR, PoC-PCR oder weitere Methoden der 
Nukleinsäureamplifikationstechnik) erfolgt ist, darf diese maximal 72 Stunden 
zurückliegen,“ 

Offensichtlich macht man nun einen Unterschied zwischen den Antigen-
(Schnell)Tests und den PCR-Tests. Für Antigen-Tests gilt nun wohl ein Zeitraum von 
48 Stunden vor Einreise (bei Virusvarianten-Gebieten von 24 Stunden!), für PCR-
Test ein Zeitraum von 72 Stunden. Das erscheint bei den PCR-Tests auch vernünftig 
zu sein, da man dann z.B. in Brasilien weniger Schwierigkeiten bei Einhaltung der 
Testpflicht hat. 

Wir werden, nachdem es sicher auch noch einige Erläuterungen z.B. vom RKI geben 
wird, in den nächsten Tagen eine Übersicht, die leichter als der Verordnungstext zu 
verstehen ist, veröffentlichen. 
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+++ Update 165 – 12.05.2021, 06:30 Uhr +++ 

Perú verlängert Flug- und Einreiseverbot für Brasilien, Südafrika und (neu) 
Indien 

Die zuletzt bis 09.05.2021 geltenden Regelungen wurden nun verlängert. Allerdings 
gelten die Verbote nicht mehr für Großbritannien, an dessen Stelle nun Indien in diese 
Verbotsregelungen aufgenommen wurde. Danach sind jetzt bis 30.05. 2021 Flüge 
aus Indien, Südafrika und Brasilien ausgesetzt. Die Einreise von Personen aus Indien, 
Südafrika oder Brasilien kommend und für solche, die sich in den letzten 14 Tagen 
dort aufgehalten (und sei es nur im Transit) haben, ist ebenfalls bis 30.05.2021 
untersagt. 

Ansonsten hat sich an den Einreisebestimmungen nichts geändert. Details zur 
Einreise und zu den Verhaltensregeln im Land finden Sie in der aktuellen 
Veröffentlichung von Promperú. 

+++ Update 164 – 07.05.2021, 15:00 Uhr +++ 

Costa Rica ist ab Sonntag, den 09.05.2021, als Hochinzidenzgebiet 
eingestuft 

Bei der wöchentlichen Aktualisierung der Risikogebiete durch das Auswärtige Amt, 
BMG und BMI wurde heute mit Wirkung ab 09.05.2021, 00:00 Uhr, Costa Rica zum 
Hochinzidenzgebiet erklärt. Auch wenn die bereits wieder über eine Inzidenz von 300 
gestiegenen Zahlen wieder leicht sinken, ist dies keine Überraschung. 

COVID-19-Schutzmaßnahmen-Ausnahmenverordnung (SchAusnahmV) 
tritt voraussichtlich noch am Wochenende in Kraft 

Heute Morgen hat nach dem Bundestag auch der Bundesrat erwartungsgemäß die 
neue Verordnung der Bundesregierung (Entwurf), die diverse Lockerungen für 
vollständig Geimpfte und Genesene enthält, gebilligt. Die Regelungen sollen noch am 
Wochenende in Kraft treten. Soweit dies Reisen betrifft, entfallen (siehe Art 10) für 
diesen Personenkreis die in den Länderverordnungen bestehenden 
Quarantänepflichten bei Rückreise aus Risiko- und Hochinzidenzgebieten. Bei einer 
Rückreise aus Virusvarianten-Gebieten bleibt es bei der 14-tägigen Quarantänepflicht. 

Coronastatistik 

Wir haben die Statistik der Infektionszahlen für Lateinamerika im Vergleich zu 
Europa zum Stand 07.05.2021, 12:30 Uhr aktualisiert. Dort finden Sie wie gewohnt 
auch die Entwicklung seit 19.03. und die aktuelle Impfstatistik für die Region. 

Impffortschritt in Deutschland: 
Am 6. Mai 2021 wurden in Deutschland 932.495 Impfdosen verabreicht. Damit sind 

https://ruppertbrasil.de/wp-content/uploads/2017/08/PROMPERU-Information-mai-10.pdf
https://ruppertbrasil.de/wp-content/uploads/2017/08/PROMPERU-Information-mai-10.pdf
https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Risikogebiete_neu.html
https://ruppertbrasil.de/wp-content/uploads/2017/08/Verordnungsentwurf_Corona-Impfung.pdf
https://ruppertbrasil.de/statistik-coronainfektionen-mittel-und-suedamerika/
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nun 7.360.108 Personen (8,8 % der Gesamtbevölkerung) vollständig geimpft. 
Insgesamt haben 26.205.337 Personen (31,5 %) mindestens eine Impfdosis 
erhalten. Alle Entwicklungen und Impfstände finden Sie täglich aktuell im Impf-
Dashboard. 

+++ Update 163 – 04.05.2021, 10:30 Uhr +++ 

Panamá hat seine Einreiseregeln aktualisiert (leicht geändert) 

Aktuell gelten folgende Regeln für die Einreise: 

• Alle Reisenden müssen einen negativen COVID-19 PCR- oder Antigentest vorlegen, 
der nicht mehr als 48 Stunden vor ihrer Ankunft in Panama durchgeführt wurde. 
(Anmerkung: Bisher wurde Frist bis zur Abreise gerechnet. Dies weisen irrtümlich die 
Reisehinweise des AA auch noch aus.) 

• Wenn ein Test innerhalb dieses Zeitrahmens nicht möglich ist, erfolgt ein COVID-19-
Schnelltest am Flughafen (Kosten ca. 50 USD). Falls dieser Test positiv ist, erfolgt 
eine obligatorische 14-tägige-Quarantäne in einem von der panamaischen Regierung 
vorgeschriebenen Hotel (ohne Kosten für den Reisenden) 

• Vor dem Check-in (bei Abflug) müssen alle Reisenden online eine eidesstattliche 
Gesundheitserklärung ausfüllen, in der Sie sich verpflichten, alle vom 
Gesundheitsministerium von Panama vorgeschriebenen sanitären Maßnahmen zu 
befolgen, Orte ihres Aufenthalts in Panama mitzuteilen und erklären, dass sie gesund 
sind. 

Sonderregeln für Reisende aus Südamerika, Südafrika und dem Vereinigten 
Königreich 

Alle Reisenden aus Südamerika, Südafrika oder dem Vereinigten Königreich und 
Reisende, die in den letzten 15 Tagen (Anmerkung: bisher 14 Tage) durch eines 
dieser Länder gereist sind (auch wenn es sich nur um Transit handelt), benötigen 
einen Covid-Test vor Einreise und müssen sich bei Ankunft erneut testen lassen. 
Wenn der Test negativ ist, folgt eine dreitägige Quarantäne, die mit einem weiteren 
Test endet. Die Quarantäne kann in einem von 3 zugelassenen Hotels oder in einem 
vom Staat zugewiesenen Hotel verbracht werden. 

Alle Details zu den Einreiseregeln und den Quarantäneregeln für Panamá finden Sie 
auf der VisitPanamá-Seite. 

Die aktuelle 7-Tages-Inzidenz in Panamá ist 49,5. 11,51% der Bevölkerung haben eine 
Erstimpfung, 4,43% sind vollständig geimpft. Aufgrund der sinkenden Infektionswerte 
bestehen auch Überlegungen, die San-Blas-Inseln in naher Zukunft wieder zu öffnen. 

 

 

https://impfdashboard.de/
https://impfdashboard.de/
https://login.panamadigital.gob.pa/Registro
https://www.visitpanama.com/information/travel-guidelines/
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Perú verlängert Aussetzung der Flüge von Brasilien, Südafrika und 
Großbritannien bis 15.05.2021 

Nachdem die Einreisesperre für diese Länder schon bis 09. 05. verlängert wurde, sind 
nun auch die Flüge aus diesen Ländern bis 15.05.2021 (bisher galt dies bis 30.04.21) 
ausgesetzt. 

+++ Update 162 – 01.05.2021, 17:00 Uhr +++ 

Chile verlängert Einreisesperre bis 31.05.2021 

Chile hat aufgrund der noch hohen Infektionszahlen die ursprünglich vom 05.04. bis 
09.05.2021 geltende Einreisesperre für nicht gebietsansässige Ausländer bis 
31.05.2021 verlängert. Nach wie vor sind praktisch alle Ausländer betroffen, aber im 
Detail gilt – wie schon berichtet – die Einreisesperre nach wie vor nur für Ausländer, 
die sich in den letzten 14 Tagen 

• in Ländern mit Allgemeiner Covid-Übertragung („community transmission“) und / oder 
• in Ländern befunden haben, in denen eine der drei Varianten des SARS-Virus 

identifiziert wurde, die als bedenklich eingestuft wurden (VOC = B 1.1.7 -engl. 
Variante; B1.351 südafrikanische Variante; B.1.1.28.1, alias P.1 – 
brasilianische/japanische Variante). 

Ob dies der Fall ist, richtet sich das nach den Beurteilungen der WHO in den 
wöchentlich aktualisierten Situationsreports der WHO („COVID-19 Weekly 
Epidemiological Update) zu finden. Um also genau zu wissen, ob man betroffen ist, 
muss man auf die entsprechende Report-Seite der WHO gehen und dort beide 
Sachverhalte nachprüfen. DIE VOC-Situation findet sich im Abschnitt „Special Focus: 
Update on SARS-CoV-2 Variants“, die Beurteilung der Covid Verbreitung für alle 
Länder weltweit im Annex. Aktuelle Informationen finden Sie zur Einreise nach Chile 
auch bei Chile Travel. 

Deutschland, Österreich und die Schweiz werden aktuell (27.04.2021) mit 
„community transission“ beurteilt und unterliegen nach wie vor der Einreisesperre. 
Wem das noch nicht reicht: Die bedenklichen Varianten, insbesondere die 
englische, sind überall vertreten, sodass auch aus diesem Grund eine Einreise nach 
Chile nicht möglich ist. 

Es gibt aber auch Anlass, mit einer Entwicklung zu rechnen, die in der 2. Jahreshälfte 
wieder „normales“ Reisen nach Chile erwarten lässt. Zum einen sinken die (immer 
noch sehr hohen) Inzidenzzahlen seit 15.04.2021 wieder kontinuierlich (von damals 
268,1 auf jetzt 221,5), zum anderen sind bereits 35,02 % der Bevölkerung vollständig 
geimpft und 42,23 % einmal geimpft. 

 

 

https://www.who.int/emergencies/diseases/novel-coronavirus-2019/situation-reports
https://chile.travel/en/traveltochileplan/
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+++ Update 161 – 01.05.2021, 10:00 Uhr +++ 

Argentinien – Grenzen bleiben bis 21.05.2021 weiter geschlossen 

Wie aufgrund der nach wie vor hohen Infektionszahlen (7-Tages-Inzidenz der 
Neuinfektionen pro 100.000 Einwohner Stand 01.05: 337,9) nicht anders zu erwarten, 
hat die argentinische Regierung heute Nacht mit dem Dekret 287/2021(dort Art. 30) 
die bis 30.04. geltende Grenzschließung bis 21.05. verlängert. 

Es bleibt also dabei, dass die Einreise von Ausländern mit Ausnahme von 
Familienzusammenführung, Arbeit, Gesundheit oder aus humanitären Gründe 
verboten bleibt, wobei auch in diesen Ausnahmefällen eine Einreise nur per Flug 
möglich ist, da die Landgrenzen nach wie vor geschlossen sind. Einzelheiten zu den 
Ausnahmen finden sich auf der Einreiseseite der Regierung. 

Außerdem bleibt wohl auch die Aussetzung regulärer Flüge von und nach 
Großbritannien und Nordirland sowie von Brasilien, Chile und Mexiko bestehen. 

 

https://www.boletinoficial.gob.ar/detalleAviso/primera/243849/20210501
https://www.argentina.gob.ar/interior/migraciones/ddjj-migraciones
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+++ Update 159 – 30.04.2021, 14:00 Uhr +++ 

Spanien verlängert „Suspendierung“ von Flügen aus Brasilien 

Spanien hat nochmals Flüge aus Brasilien (und Südafrika) bis 11. Mai 2021 ausgesetzt, wobei dies 
nicht für Personen im Transit, die sich weniger als 24 Stunden im Land aufhalten, und für spanische 
Bürger*innen gilt. Quelle: IATA 
Aufgrund dieser eingeschränkten „Suspendierung“ werden offensichtlich Brasilienflüge via Madrid 
nach den aktuellen Flugplänen durchgeführt, z.B. von der Air Europa nach São Paulo. 

Deutschland hat Coronavirus-Schutzverordnung bis 12.05.2021 verlängert 

Die zuletzt bis 28.04.2021 befristete Coronavirus-Schutzverordnung, mit der die Beförderung aus 
Virusvarianten-Gebieten geregelt bzw. eingeschränkt wird, wurde erwartungsgemäß bis 12.05.2021 
verlängert. Damit ist deren Gültigkeitsdauer der der Coronavirus-Einreiseverordnung angepasst. 

Costa Rica führt Einschränkungen aufgrund hoher Inzidenzwerte ein 

Auf Grund der stark gestiegenen Infektionszahlen in Costa Rica (7-Tages-Inzidenz der Neuinfektionen 
pro 100.000 Einwohner beträgt heute 257!) hat die Regierung neue Beschränkungen für das Zentraltal 
mit den Städten San José, Alajuela, Heredia und Cartago verfügt. Danach bleiben vom 03.05. bis 
09.05. alle nicht versorgungsrelvanten Geschäfte, Restaurants und Bars im Zentraltal geschlossen. 
Hotels bleiben von diesen Maßnahmen ausgenommen. Alle anderen Regionen des Landes sind von 
diesen Regelungen nicht betroffen. Die Einschränkungen betreffen Touristen nur minimal (vor allem in 
San José). 

Sollten die Werte nicht bald wieder sinken, wird Costa Rica wohl demnächst in Deutschland zum 
Hochinzidenzgebiet erklärt werden. Bei der heutigen Aktualisierung der Liste der Risikogebiete durch 
das RKI war dies noch nicht der Fall. 

Coronastatistik 

Wir haben die Statistik der Infektionszahlen für Lateinamerika im Vergleich zu Europa zum Stand 
30.04.2021, 12:30 Uhr aktualisiert. Dort finden Sie wie gewohnt auch die Entwicklung seit 12.03. und 
die aktuelle Impfstatistik für die Region. 

Impffortschritt in Deutschland: 
Am 29. April 2021 wurden in Deutschland 916.388 Impfdosen verabreicht. Damit sind nun 6.381.397 
Personen (7,7 % der Gesamtbevölkerung) vollständig geimpft. Insgesamt haben 22.393.183 
Personen mindestens eine Impfdosis erhalten. Alle Entwicklungen und Impfstände finden Sie täglich 
aktuell im Impf-Dashboard. 

+++ Update 158 – 23.04.2021, 12:30 Uhr +++ 

Einreise Guatemala 

Die Flughäfen in Guatemala sind geöffnet. Auch die Landesgrenzen sind offen, aber die Ausreise nach 
Mexiko und Belize sind derzeit nicht möglich. Die Einreisevoraussetzungen wurden ergänzt und sind 
nun folgende: 

• Vorlage eines negativen Covid-19-PCR- oder Antigen-Testergebnis (nicht älter als 72 
Stunden bei Abflug) oder 

• Nachweis über die vollständige Impfung (in 2 Dosen) gegen COVID-19, wobei die 2. Impfung 
mindestens 14 Tage vor Einreise erfolgt sein muss oder 

https://ruppertbrasil.de/statistik-coronainfektionen-mittel-und-suedamerika/
https://impfdashboard.de/
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• Vorlage einer ärztlichen Bescheinigung, dass man in den letzten drei Monaten mit COVID-19 
infiziert war, vollständig genesen und nicht mehr infektiös ist. 

Zusätzliche Infos der Regierung zur Einreise (span.) >> 

Sowohl PCR- als auch Antigentests kann man in Guatemala recht unproblematisch auch online und 
schnell erhalten (z.B. bei BlueMedical), wobei gegen Aufpreis die Tests auch im Hotel gemacht 
werden können. 

Einreise El Salvador 

Die Flughäfen in El Salvador sind geöffnet. Land- und Seeverbindung sind ebenfalls offen. Bei Einreise 
(auch im Transit/bei Durchreise) müssen Reisende entweder 

• ein ausgedrucktes negatives Coronavirus (COVID-19) PCR- oder Antigen- (NAAT oder LAMP) 
Testergebnis vorlegen, dessen Abstrich längstens 72 Stunden vor dem Check-in erfolgt sein 
darf, oder 

• den Nachweis über die erfolgte Zweifach-Impfung gegen COVID-19 vorlegen. 

Die seit Dezember 2020 geltende Einreisebeschränkung für Reisende aus Großbritannien und 
Südafrika wurde aufgehoben. 

Einreise Belize 

Die Einreise ist nach wie vor nur per Flug über den Flughafen Belize City möglich. Land- und 
Seegrenzen sind weiterhin für Ausländer (ohne Wohnsitz in Belize) geschlossen. 

• Vorlage eines COVID-19 PCR-Tests bei Einreise, nicht älter als 72 Std. und 
• bis spätestens 72 Std. vor Anreise Registrierung auf der „Belize Health App“. D 

Der Aufenthalt/Reisen im Land ist nur mit „Gold Standard Hotels“ bzw. im „Tourism Safe Corridor“ mit 
zertifizierten Reiseunternehmen gestattet. Die entsprechenden Reisebuchungen müssen bei der 
Einreise nachgewiesen werden. 

Coronastatistik 

Wir haben die Statistik der Infektionszahlen für Lateinamerika im Vergleich zu Europa zum Stand 
23.04.2021, 06:00 Uhr aktualisiert. Dort finden Sie wie gewohnt auch die Entwicklung seit 05.03. und 
die aktuelle Impfstatistik für die Region. 

Da der Impffortschritt in Deutschland auch mehr und mehr über die eigenen Reisemöglichkeiten bzw. -
erleichterungen entscheiden wird, hier einmal der heutige Stand der Impfungen in der Bundesrepublik 
Deutschland: 
Am 22. April 2021 wurden in Deutschland 606.283 Impfdosen verabreicht. Damit sind nun 5.790.531 
Personen (7,0 % der Gesamtbevölkerung) vollständig geimpft. Insgesamt haben 18.496.378 
Personen mindestens eine Impfdosis erhalten. Im Schnitt werden (incl. Wochenende) im Moment 
etwas über 500.000 Personen täglich geimpft. Alle Entwicklungen und Impfstände finden Sie täglich 
aktuell im Impf-Dashboard. 

+++ Update 157 – 20.04.2021, 17:00 Uhr +++ 

Regelung für Flüge von und nach Brasilien über Portugal 

Bei den nun wieder möglichen Flügen nach und von Brasilien via Portugal muss, auch wenn man nur 
kurzfristig im Transit in Portugal ist, 

https://igm.gob.gt/protocolo-de-ingreso-al-pais-covid19/
https://mibluemedical.com/pruebas-covid-19/
https://www.covid19.bz/travel-health-app/
https://ruppertbrasil.de/statistik-coronainfektionen-mittel-und-suedamerika/
https://impfdashboard.de/
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• bei Abflug nach Portugal ein RT-PCR-Test vorliegen, der nicht älter als 72 Stunden ist 
• die „Passenger-Locator-Card“ online nach dem Check-in ausgefüllt werden 

Zusätzlich ist beim (Rück-) Flug aus Brasilien das Online-Registrierungsformular auszufüllen. Die beim 
Verbleib in Portugal eigentlich vorgeschriebene 14-tägige Quarantänepflicht gilt selbstverständlich für 
den Transit nicht (solange der Aufenthalt nicht 48 Stunden übersteigt). 

Achtung: Man muss bei einem Rückflug nach Deutschland unbedingt darauf achten, dass, von 
Brasilien kommend, bei Ankunft in Deutschland der Covid-Test nicht älter als 48 Stunden sein darf! 

Perú verlängert Einreisebeschränkungen (auch) aus Brasilien 

Die Aussetzung für Flüge aus dem Vereinigten Königreich, Südafrika und Brasilien wurde nochmals bis 
30.04.2021 verlängert. Die Einreise von Personen aus dem Vereinigten Königreich, Südafrika und 
Brasilien und solche Personen, die sich in den letzten 14 Tagen dort aufgehalten haben, wurde nun bis 
09.05.2021 untersagt. 

Deutsche Bundesländer beginnen, die Quarantänepflicht für vollständig Geimpfte aufzuheben 

Die ersten Bundesländer beginnen damit,  vollständig Geimpften bei Rückkehr aus einem Risikogebiet 
(nicht aber bei Rückkehr aus einem Virusvarianten-Gebiet wie Brasilien!) die Quarantäne zu erlassen. 
Entsprechende Regelungen haben Baden-Württemberg, Niedersachsen und Rheinland-Pfalz gerade 
erlassen. Weitere Bundesländer haben bereits angekündigt, solche Regelungen ebenfalls zu 
übernehmen. Als vollständig geimpft gelten dabei Personen, deren zweite Impfung (mit einem in der 
EU zugelassenen Impfstoff!) mindestens zwei Wochen zurückliegt. Die bestehende Testpflicht bleibt 
aber vorerst bestehen. 

Anmerkung: Einzelne Reiseländer beginnen ebenfalls, bei vollständig geimpften Personen auf die 
Vorlage von negativen Tests bei Einreise zu verzichten, wobei dies in Südamerika im Moment lediglich 
Ecuador schon geregelt hat. 

+++ Update 156 – 17.04.2021, 07:30 Uhr +++ 

Portugal hebt Flugverbot von und nach Brasilien auf 

Etwas unerwartet, aber doch erfreulich, verlängert Portugal die Aussetzung der Flüge von und nach 
Brasilien nicht mehr. Dies war in der heutigen Nacht der Presse wie z.B. Globo, Folha de São Paulo 
oder Sicnoticias zu entnehmen. Danach sollen Flüge (wohl ab Montag) nur aus wesentlichen Gründen 
möglich sein. Dies dürfte aber ausdrücklich Flüge im Transit in andere Länder umfassen. Nachdem 
mit Frankreich gerade ein weiteres Land nach vielen anderen die Flugverbindungen nach Brasilien 
gekappt hat und Deutschland Flüge im Transit nur in Nicht-Schengen-Staaten zulässt, eröffnet dies 
zum Beispiel für österreichische Staatsbürger eine weitere Möglichkeit, aus Brasilien nach Hause zu 
reisen. 

In Kürze dürften die detaillierten Einreise- und Transitregelungen veröffentlicht werden und die Airlines 
ihre Informationen aktualisieren, was noch nicht der Fall ist. Auf jeden Fall wird man, auch wenn man 
Portugal nur im Transit berührt, bei Abflug nach Portugal einen RT-PCR-Test vorlegen müssen, der 
nicht älter als 72 Stunden ist und wohl auch ein Einreiseformular online nach dem Check-in ausfüllen 
müssen. 

Argentinien ist nun auch zum Hochinzidenzgebiet erklärt worden 

Gestern wurde die neue Risikogebietsliste des RKI veröffentlicht. Darin wurde, mit Wirkung ab 
18.04.2021, 00:00 Uhr, Argentinien zum Hochinzidenzgebiet erklärt. Nachdem normale Reisen von und 

https://portugalcleanandsafe.pt/en/passenger-locator-card
https://travel.sef.pt/Forms/Default.aspx
https://g1.globo.com/mundo/noticia/2021/04/16/portugal-retoma-voos-com-brasil-e-reino-unido-mas-so-para-viagens-essenciais.ghtml
https://www1.folha.uol.com.br/mundo/2021/04/portugal-volta-a-autorizar-voos-comerciais-com-o-brasil.shtml
https://sicnoticias.pt/especiais/coronavirus/2021-04-16-Portugal-levanta-suspensao-de-voos-com-o-Brasil-e-o-Reino-Unido-77ec8902
https://travel.sef.pt/Forms/Default.aspx
https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Risikogebiete_neu.html
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nach Argentinien derzeit aber ohnehin nicht möglich sind, ist dies im Moment nicht von allzu großer 
Bedeutung. 

Hochinzidenzgebiete sind nach Bewertung lt. RKI in Lateinamerika damit Argentinien, Bolivien, Chile, 
Ecuador, Kolumbien, Mexiko, Paraguay, Perú und Uruguay. Brasilien ist Virusvariantengebiet, alle 
anderen Länder gelten als „normale“ Risikogebiete. 

Coronastatistik 

Wir haben  die Statistik der Infektionszahlen für Lateinamerika im Vergleich zu Europa zum Stand 
16.04.2021 aktualisiert. Dort finden Sie auch wie gewohnt die aktuelle Impfstatistik für die Region. 

+++ Update 155 – 15.04.2021, 09:00 Uhr +++ 

Niederlande verlängern nochmals Flugaussetzung nach Südamerika und in die Dominikanische 
Republik 

Die zuletzt bis 15.04.2021 verfügte Flugaussetzung nach Südamerika und die Dominikanische 
Republik hat die niederländische Regierung nun nochmals bis zum 01.05.2021 verlängert. 

Frankreich setzt Flüge nach Brasilien aus 

Am 13.04.2021 hat der französische Premierminister verkündet, dass ab sofort Flüge zwischen 
Frankreich und Brasilien bis auf Weiteres ausgesetzt werden. 

Anmerkung: Ob Portugal die bis heute geltende Flugaussetzung zwischen Portugal und Brasilien 
nochmals verlängert, ist bis jetzt nicht bekannt. Wir gehen allerdings davon aus, dass dies zumindest 
bis Ende des Monats der Fall sein dürfte. 

Spanien verlängert Flugaussetzung 

Spanien hat die bis 14.04.2021 geltende Aussetzung der Flüge von Brasilien (und Südafrika) bis 
27.04.2021 verlängert. 

Einreise nach Paraguay aus Brasilien 

Für die 7-tägige Quarantänepflicht für alle Reisenden aus Brasilien trotz negativem Testergebnis gibt 
es eine Ausnahme für Reisende aus anderen Regionen der Welt, die auf brasilianischem Gebiet 
weniger als 24 Stunden unterwegs waren. Bei Vorlage eines negativen Tests bei Einreise müssen 
diese nicht in die 7-tägige Quarantäne. 

Deutsche Coronavirus-Schutzverordnung bis einschließlich 28. April 2021 verlängert 

Die Geltung der Coronavirus-Schutzverordnung, mit der die Einreise aus Virusvarianten-Gebieten (z.B. 
Brasilien) beschränkt wird, wurde – erwartungsgemäß – neuerlich bis einschließlich 28.04.2021 
verlängert. Die Coronavirus-Einreiseverordnung gilt übrigens noch bis vorerst 12.05.2021. 

+++ Update 154 – 09.04.2021, 10:30 Uhr +++ 

Argentinien verlängert Einreisesperre bis 30.04.2021 

Argentinien hat die zuletzt bis heute geltende Einreisesperre für ausländische Reisende bis 30.04.2021 
verlängert. Flüge aus Brasilien, Chile, Mexiko und Großbritannien bleiben ausgesetzt. 

https://ruppertbrasil.de/statistik-coronainfektionen-mittel-und-suedamerika/
https://www.government.nl/topics/coronavirus-covid-19/visiting-the-netherlands-from-abroad/dutch-flight-ban-and-docking-ban
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Coronastatistik 

Wir haben  die Statistik der Infektionszahlen für Lateinamerika im Vergleich zu Europa zum Stand 
09.04.2021 aktualisiert. Auf dieser Seite finden Sie auch die aktuelle Impfstatistik für die Region. 

+++ Update 153 – 08.04.2021, 09:00 Uhr +++ 

Bolivien hat ab April neue Einreiseregelungen 

Ausländer dürfen auf dem Luftweg nach Bolivien einreisen, wobei sich die Voraussetzungen geändert 
haben. 

Voraussetzungen: 

• Negativer PCR-Test, nicht älter als 72 Stunden vor Abflug nach Bolivien. 
• Vorlage des (herunterladbaren) ausgefüllten Einreiseformulars.  
• Nachweis einer Covid 19 abdeckenden Krankenversicherung. 
• Verpflichtende 10-tägige Quarantäne und 2. PCR-Test nach 7 Tagen. 

Die Durchreise auf dem Landwege ist nicht möglich. Das zuletzt geltende Flugverbot nach Europa 
taucht nicht mehr auf. 

Quelle: Bolivianische Botschaft Berlin, IATA. 

+++ Update 152 – 07.04.2021, 07:00 Uhr +++ 

Paraguay – Verpflichtende Quarantäne bei Einreise aus Brasilien 

Ab 07.04.2021 gilt bei Einreise aus Brasilien eine 7-tägige Quarantänepflicht. 

+++ Update 151 – 06.04.2021, 12:00 Uhr +++ 

Chile und seine Einreiseregelungen – die Dritte! 

Zuerst hat Chile die Einreisebestimmungen aktualisiert, um dann umgehend ab 05.04. eine 
Einreisesperre für (nicht gebietsansässige) Ausländer zu verfügen. Beides haben wir 
„pflichtschuldigst“ am 03.04. berichtet, um heute früh auf der Seite des chilenischen 
Gesundheitsministeriums festzustellen, dass das zwar alles grundsätzlich richtig ist, aber im Detail 
halt doch etwas anders. 

Die Einreisesperre gilt nicht nur im April, sondern wurde für 30 Tage ab dem 05.04.2021 angeordnet 
(das – vorläufige – Ende wäre dann der 04.05.2021). Auch wenn praktisch alle Ausländer von der 
Einreisesperre betroffen sein werden, ist auch dies im Detail anders geregelt. 

Die genaue Regelung lautet (bis zur nächsten plötzlichen Änderung): 

Nicht einreisen dürfen (nicht gebietsansässige) Ausländer, die sich in den letzten 14 Tagen 

•  in Ländern mit Allgemeiner Covid-Übertragung („community transmission“) und / oder 
• in Ländern befunden haben, in denen eine der drei Varianten des SARS-Virus identifiziert 

wurde, die als bedenklich eingestuft wurden (VOC = B 1.1.7 -engl. Variante; B1.351 
südafrikanische Variante; B.1.1.28.1, alias P.1 – brasilianische/japanische Variante). 

https://ruppertbrasil.de/statistik-coronainfektionen-mittel-und-suedamerika/
https://www.rree.gob.bo/ingresobolivia/(X(1)S(fyqfxfvu21doe5y2g1gliczo))/Registro.aspx?AspxAutoDetectCookieSupport=1
https://ruppertbrasil.de/reiseversicherung/
https://www.minsal.cl/nuevo-coronavirus-2019-ncov/requisitos-sanitarios-para-ingresar-a-chile/
https://www.minsal.cl/nuevo-coronavirus-2019-ncov/requisitos-sanitarios-para-ingresar-a-chile/
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In beiden Fällen richtet sich das nach den Beurteilungen der WHO. Diese sind in den wöchentlich 
aktualisierten Situationsreports der WHO („COVID-19 Weekly Epidemiological Update) zu finden. Um 
also genau zu wissen, ob man betroffen ist, muss man auf die entsprechende Report-Seite der WHO 
gehen und dort beide Sachverhalte nachprüfen. Das Update vom 30.03. haben wir für Interessierte 
bereits heruntergeladen. DIE VOC-Situation findet sich im Abschnitt „Special Focus: Update on SARS-
CoV-2 Variants“, die Beurteilung der Covid Verbreitung für alle Länder weltweit im Annex. 

Da eigentlich alle europäischen Länder (u.a. Deutschland, Österreich und die Schweiz) mit 
„community transission“ beurteilt werden, gilt für diese bereits deswegen die Einreisesperre. Wem 
das noch nicht reicht: Die bedenklichen Varianten, insbesondere die englische, sind überall 
vertreten, sodass auch aus diesem Grund eine Einreise nach Chile nicht möglich ist. 

Fazit: Die Einreise ist bis 04.05.2021 ausgeschlossen. Das ist zwar komplizierter geregelt als 
ursprünglich gedacht (und beschäftigt uns etwas mehr …), aber das Ergebnis ist dasselbe. Und 
Vorsicht: Auf der staatlichen Chile-Reise-Seite und auf der Frage-/Antworten-Seite des chilenischen 
Gesundheitsministeriums findet man noch die alte Regelung (Einreisesperre alle Ausländer im April). 

Einreise Guatemala ohne Gesundheitserklärung 

Das in der Vergangenheit für die Einreise notwendige, online auszufüllende Gesundheitsformular ist 
inzwischen (klammheimlich) nicht mehr notwendig, so dass es für die Einreise nur noch eines 
negativen Covid-19 PCR- oder Antigen-Testergebnisses (nicht älter als 72 Stunden vor Abflug) bedarf. 
(Der früher bestehende Link zum Formular existiert deswegen auch nicht mehr, auch wenn die 
Reisehinweise des AA diesen noch angeben). 

+++ Update 150 – 03.04.2021, 18:30 Uhr +++ 

EILMELDUNG – Chile schließt Grenzen ab 05.04.2021 bis 01.05.2021 

Kaum haben wir die gerade eingeführten neuen Einreisestimmungen heute Vormittag veröffentlicht, ist 
wieder alles anders. Durch die Information einer Leserin, die wir sofort nachgeprüft haben, wurden wir 
darauf aufmerksam, dass Chile ab 05.04.2021 komplett die Grenzen für Ausländer schließt, um der 
Pandemiesituation Herr zu werden. 

Soeben ist diese Tatsache mit allen Informationen auch auf der offiziellen Chile-Reise-Seite 
veröffentlicht worden. Auf den üblichen Seiten (AA, IATA etc.) findet sich noch nichts. 

+++ Update 149 – 03.04.2021, 11:00 Uhr +++ 

Geänderte Einreiseregelungen für Chile 

Die Einreise für Reisende ist ausschließlich über den internationalen Flughafen Santiago de Chile 
möglich. 

Es gilt weiterhin das Einreiseverbot für alle Reisenden, die sich innerhalb der vergangenen 14 Tage 
im Vereinten Königreich von Großbritannien und Nordirland aufgehalten haben. 

Voraussetzungen im Einzelnen: 

• Nachweis eines negativen PCR-Tests, der 72 Stunden vor dem Einsteigen zum Flug nach 
Chile durchgeführt wurde. Bei Flügen mit Zwischenstopps gilt für die Berechnung der letzte 
Einstiegspunkt. 

• Online-Formular “Affidavit for Travelers” bis max. 48 Stunden vor Abflug ausfüllen 
• Nachweis einer ausdrücklich für Chile geltenden Auslandsreisekrankenversicherung mit einer 

Mindestversicherungssumme von 30.000,- USD und mit Deckung für COVID-19-Behandlungen. 

https://www.who.int/emergencies/diseases/novel-coronavirus-2019/situation-reports
https://ruppertbrasil.de/wp-content/uploads/2017/08/WHO-Update-Maerz-2021.pdf
https://chile.travel/planviajarachile/
https://saludresponde.minsal.cl/preguntas-frecuentes-viajeros-extranjeros/
https://chile.travel/planviajarachile/
http://www.c19.cl/
https://ruppertbrasil.de/reiseversicherung/
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• Reisende müssen sich nach Ankunft in eine sofortige 10-tägige Quarantäne mit persönlicher 
Isolation des Einzelreisenden oder in gemeinsamer Isolation zusammen mit den mitgereisten 
Personen begeben. Eine Verkürzung der Quarantäne ist nicht möglich, aber eine Aufteilung 
nach den folgenden Bestimmungen. 
Bei Einreise müssen alle Reisenden zur sofortigen fünftägigen Quarantäne in einem selbst zu 
buchenden Hotel (Santiago-Region). 
Mit einem negativen Ergebnis eines PCR-Tests, welcher während der Hotel-Quarantäne erfolgt, 
kann man dann in die nächste Unterkunft reisen, wo man die restlichen Tage der 
Quarantänezeit verbringt. (Bei Vorliegen eines positiven Testergebnisses erfolgt die Verlegung 
in eine staatliche Quarantäneunterkunft). Wichtig: Das nächste Ziel nach Verlassen der ersten 
Hotel-Quarantäne muss man binnen 24 Stunden nach Verlassen des Transithotels (mit 
öffentlichen oder privaten Transportmitteln) erreichen, um dort dann den Rest ihrer 
Quarantäne erfüllen, 
Die Kosten für Hotelaufenthalt und zusätzlichen PCR-Test trägt der Reisende selbst. Der 
Zahlungsnachweis muss bereits im Rahmen des digitalen Online-Formulars erfolgen. 

• Reisende ohne Wohnsitz in Chile werden zur Nachverfolgung über den Zeitraum von 14 Tagen 
ab Einreise von den chilenischen Gesundheitsbehörden täglich per E-Mail kontaktiert. Die 
tägliche Rückmeldung der Reisenden ist verpflichtend. Bei Feststellung von COVID-19-
Symptomen innerhalb dieses Zeitraums wird der Reisende in eine staatliche 
Quarantäneeinrichtung eingewiesen. 

Reisen im Land 

Chile hat einen Stufenplan, der zwischen den Stufen 1 bis 4 unterscheidet. An diesem orientieren sich 
dann die Möglichkeiten, zu reisen. Deshalb ist bei Reisen im Land zu beachten, dass man nur in 
Bezirke ab Stufe 3 oder höher reisen darf. Sie können nicht von oder in Regionen reisen, wenn sich Ihr 
Ursprungs- oder Zielbezirk unter Stufe 1 (Quarantäne) oder Stufe 2 (Übergang) befindet. Überprüfen 
Sie den Status der Ziele unter www.gob.cl/pasoapaso#situacioncomunal. 

Um in die Regionen Aysén und Magallanes zu reisen, bedarf es eines negativen PCR-Tests.. Ein 
negativer PCR-Test ist auch für Reisen in die Provinz Palena erforderlich. Für Aysén und Palena 
müssen PCR-Tests innerhalb von maximal 96 Stunden (4 Tagen) durchgeführt worden sein, bevor sie 
am Ziel ankommen. Bei Magallanes müssen die Tests längstens 72 Stunden (3 Tage) vor der Ankunft 
durchgeführt worden sein. 
Ansonsten ist es wichtig, vor Ort die sich aus der jeweiligen Stufe ergebenden Einschränkungen zu 
beachten. 

Informationen und statistische Angaben zur Covid 19-Situation in Chile finden Sie unter 
https://www.gob.cl/coronavirus/cifrasoficiales/. 

Panamá erschwert die Einreise aus Südamerika 

Für europäische Reisende, die auf dem Luftweg einreisen, gelten nach wie vor relativ einfache 
Voraussetzungen für die Einreise, nämlich: 

• Vorlage eines negativen PCR- oder Antigen-Tests, der höchstens 48 Stunden vor Abreise 
erfolgt ist und 

• Online-Gesundheitserklärung vor Reiseantritt 

Weiterhin gilt auch das Einreiseverbot für ausländische Reisende, die in den letzten 20 Tagen in 
Großbritannien und Südafrika waren. 

Neu: 
Seit 31.03.2021 müssen Reisende, die aus einem Land Südamerikas einreisen möchten oder sich in 
den letzten 14 Tagen in einem Land in Südamerika aufgehalten haben, einen zusätzlichen PCR- oder 
Antigen-Test auf eigene Kosten am internationalen Flughafen Tocumen vor Einreise durchführen 

https://www.gob.cl/coronavirus/pasoapaso#situacioncomunal
https://www.gob.cl/coronavirus/cifrasoficiales/
https://login.panamadigital.gob.pa/Registro


Meldungen RuppertBrasil Coronavirus-Blog April 2021 
 

 
8 
 

lassen. Anschließend muss bei einem negativen Testergebnis eine fünftägige Quarantäne in einem 
Hotel für Reisende absolviert werden. Nach Ablauf der fünftägigen Quarantäne erfolgt eine weitere 
Testung, um die Quarantäne bei einem negativen Testergebnis beenden zu können. 

Umfangreiche Informationen für Reisen nach und in Panamá finden sich unter 
https://visitpanama.com/information/travel-guidelines/, 

Coronastatistik 

Wir haben  die Statistik der Infektionszahlen für Lateinamerika im Vergleich zu Europa zum Stand 
02.04.2021 aktualisiert. Auf dieser Seite finden Sie auch die aktuelle Impfstatistik für die Region. 

 

https://visitpanama.com/information/travel-guidelines/
https://ruppertbrasil.de/statistik-coronainfektionen-mittel-und-suedamerika/
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